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Deutscher Tennisverein Hameln e.V.
31789 Hameln, Tönebönweg, Telefon (0 51 51) 94 29 99

Stadtsparkasse Hameln (BLZ 254 500 01) Konto-Nr. 53058
Aktuelles unter www.dthameln.de

1. Vorsitzender Roman von Alvensleben Handy 01 51-24 00 68 98

2. Vorsitzender Dieter Rathgeber (0 51 51) 1 06 47 84, Handy 0151-17429440

Schatzmeister Dr. Joachim Sohn Handy 01 72-5 40 68 63

1. Sportwart Markus Rosensky Handy 01 76-62 16 29 00

2. Sportwart Daniel Weigelt Handy 01 63-8 79 12 40

Jugendwart Ernst Wahle (0 51 51) 2 32 36

Jüngstenwart Marcel Baenisch  Handy 01 52-22 56 02 98

Herrenwart Benno Wunderlich Handy 01 51-64 60 38 76

Damenwartin Jana Riedel Handy 0179-8521182

Pressewart Cord Wilhelm Kiel (05151) 96 16 39, Handy 01 79-5 04 24 69

Trainer Markus Rosensky, Daniel Weigelt, Ernst Wahle, André Torggler

Ältestenrat Christiane Meyer, Bruno Krieger, Ernst Wahle,
Manfred Kalms, Dr. Jochen Legler
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und damit den guten Ruf und Namen unseres 
Liebe Clubmitglieder, Clubs fördern und unseren Mitgliedern und 
nach etwas länger dauernder Anlaufzeit sind Freunden noch bessere Möglichkeiten bie-
wir in der neuen Spielsaison wieder ganz gut ten. Das geht nur, wenn alle mitziehen! Unse-
in Fahrt gekommen und haben unsere ersten re Anlage repräsentiert einen Wert von weit 
Veranstaltungen erfolgreich absolviert. Sehr über einer Million Euro und wir bitten 
erfreulich war der Zuspruch zu unserem 1. Euch/Sie, diesem Wert mit dem gebühren-
DTH-Open der Jüngsten am ersten Juni- den Respekt zu begegnen. Dazu dient auch 
Wochenende mit der Beteiligung von annä- der nachfolgende Bericht zum Zustand unser 
hernd 80 Kindern und Jugendlichen aus Nie- Clubanlage, den alle aufmerksam lesen und 
dersachsen. Wir konnten beeindruckende mithelfen sollten, damit die Ziele auch auf die-
Leistungen erleben! sem Gebiet erreicht werden können.

Eine spektakuläre Aktion gab es am Sams-Als nächste große Veranstaltung kommt jetzt 
tag, 15. Juni, in der Fußgängerzone vor dem die 27. DTH-Open vom 11. bis 14. Juli 2013 
Hochzeitshaus. Auf einem Tennis-Kleinfeld auf uns zu. Unser Appell geht an alle diejeni-
konnten die Passanten erste Schläge mit gen, die bei dieser Veranstaltung dazu beitra-
einem Tennisschläger machen. Die Reso-gen werden, dass wir auch in diesem Jahr 
nanz übertraf alle Erwartungen. Mehr als 40 wieder mit Stolz ein erfolgreiches und beach-
Personen haben einen Schnupperkursus tenswertes Highlight in der Weserregion 
beim DTH angekündigt. Am 6. Juli wird diese anbieten. Lasst es uns anpacken!
Aktion am gleichen Ort wiederholt. Vielen 

Unser Dank geht auch besonders an alle Mit- Dank an den Initiator Dierk Bädermann und 
glieder, die unsere finanziellen Anstrengun- an alle, die mitgeholfen haben.
gen zur Verbesserung unserer Anlagen und 

Viel Spaß und Erfolg weiterhin bei allen sport-Einrichtungen durch die Umlage und Spen-
lichen Aktivitäten wünschenden „ohne Murren“ unterstützt haben. Wir wol-

len unsanstrengen unsere wertvollen Anla- der 1. Vorsitzende Roman von Alvensleben 
gen und Einrichtungen weiter zu verbessern und der 2. Vorsitzende Dieter Rathgeber

Der Vorstand berichtet:
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Anders, als in den letzten Jahren, fand die offi-
zielle Saisoneröffnung in diesem Jahr nicht 
auf der Terrasse unseres Clubhauses, son-
dern im geheizten Gastronomieraum statt. 
Es war am Ende eines langen Winters drau-
ßen einfach noch zu kühl. Und noch etwas 
war anders: auf allen Plätzen waren noch 
Restarbeiten unerledigt, kein Platz war schon 
bespielbar. Auch das einerseits sicherlich 
Folge der langanhaltenden Kälte- und Frost-
periode in diesem Frühjahr, andererseits 
aber auch auf die in diesem Jahr aufwendige 
Sanierung der Plätze zurückzuführen. Den-
noch waren zur Saisoneröffnung etwa 70 Teil-
nehmer gekommen.

In seiner Begrüßungsansprache ging der 1. 
Vorsitzende, Roman von Alvensleben, auf 
die bereits durchgeführten und die noch 
geplanten Arbeiten auf den Plätzen und im 
Clubhaus ein. Unter anderem ist auch eine Markus Rosensky, der 1. Sportwart, ließ 
Ausstellung zur Geschichte des Tennissports erkennen, dass in dieser Saison sehr viel 
in Vorbereitung. Wie in jedem Jahr hat er die sportliche Aktivität auf der Anlage zu erwar-
Neumitglieder begrüßt und dafür geworben, ten ist, zeitweise kann es eng werden. Insge-
sie alle aktiv in die Gemeinschaft des DTH zu samt 35 Mannschaften aus allen Altersgrup-
integrieren. Vom Jahresbeginn bis zum Tage pen sind gemeldet und müssen ihre Punkt-
der Saisoneröffnung sind 14 neue Mitglieder spieltermine im Sommer miteinander abstim-
aufgenommen worden (der DTH hat damit men. Zusätzlich sind verschiedene Vereins-
wieder mehr als 300 Mitglieder). Tra-
ditionell folgte die Ehrung der Jubila-
re, die ab einer 25-jährigen Mitglied-
schaft ausgesprochen wird. Für eine 
Mitgliedschaft von 60(!) Jahren erhielt 
Horst Bartram von Roman die Ehren-
nadel. Wolfgang Götze hat sogar 
schon die 65-jährige Mitgliedschaft 
erreicht!

Dieter Rathgeber, der 2. Vorsitzende, 
hat die Arbeiten auf der Anlage über-
wacht und Einzelheiten dazu berich-
tet. Ein genauer Termin, zu dem die 
Plätze freigegeben werden können, 
war zu diesem Zeitpunkt nicht zu nen-
nen. Eine gute und erfreuliche Nach-
richt war: nach Erneuerung der Was-
serleitungen und Beregnungsanlagen 
auf mehreren Plätzen und der dabei 
erfolgten Stilllegung alter Leitungen 
ist das nicht lokalisierbare Leck, durch 
das im letzten Jahr mehr als 1000 
Kubikmeter Wasser verloren gegan-
gen sind, ausgeschaltet worden.

DTH-Saisoneröffnung diesmal im beheizten Clubhaus

Horst Bartram (rechts) wurde für 60 Jahre 
DTH-Mitgliedschaft geehrt.

Stylische SonnenbrillenStylische Sonnenbrillen
auch in Ihrer Glasstärke!auch in Ihrer Glasstärke!

Klaus Sagebiel
Ritterstraße 2 • 31785 Hameln • ( 0 51 51-94 02 77
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turniere angekündigt. Markus präsentierte 
einen erstmals in diesem Jahr herausge-
brachten kleinen, optisch ansprechenden Tur-
nierkalender, der für jedermann zur Verfü-
gung steht. Er beschreibt alle auf unserer 
Anlage für diese Saison geplanten Turniere. 

Roman von Alvensleben wünschte zum 
Schluss allen Aktiven eine spannende, 
erfolgreiche, verletzungsfreie und auch 
gesellige Saison. Die Versammlung blieb 
dann noch einige Zeit bei Gesprächen, 
Gulaschsuppe (von Frau Pivodic gekocht) 
und Freibier (gespendet von Herrn Sawatzki 
von der Hamelner Brauhaus AG) zusammen.

Joachim Sohn Hans-Jürgen Hund ist seit 50 Jahren im DTH.

Dr. Axel Rojczyk ist stolz auf 40-jährige DTH-
Mitgliedschaft.

Rolf-Peter Hentschel ist seit 45 Jahren im 
DTH aktiv.
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AME-Technik
Arendt, Mildner & Evers GmbH
Reichardstraße 6
31789 Hameln

Telefon (0 51 51) 95 68-0
Telefax (0 51 51) 95 68-12

TECHNIK  NACH  MASS

Heizung – Sanitär – Solartechnik

Lüftung – Klima – Kälte

R o h r l e i t u n g s b a u

Industrielle Medienversorgung

MSR – DDC – Elektrotechnik

U m w e l t s c h u t z

Herr Sawatzki von der Hamelner Brauhaus 
AG spendete großzügigerweise das Freibier 
(Lockruf) für uns Mitglieder.

Talea Wolken freut sich über das 40-jährige 
Jubiläum. 

Christiane Wunderlich fühlt sich seit 30 Jah-
ren beim DTH wohl. 

Jens Biel spielt seit 30 Jahren Tennis auf sehr 
hohem Niveau für den DTH.

Dann war noch Jutta Sempf für 30 Jahre 
im DTH geehrt worden. Sorry – leider ist 
das Foto unscharf geworden.
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Tischlerei

Heinrich Grope GmbH
Inh. Bernd Grope

Wir fertigen für Sie:
Holz- und Kunstoffenster • Haus- und Innentüren • Möbelbau
Sicherheitsbeschläge • Rolläden • Sonnenschutz • Verglasungen

Hessisch Oldendorf-Fischbeck • Dammstraße 7 • Telefon (0 51 52) 84 95 • Fax 6 11 60
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Aus der DWZ

vom 17.6.2013
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Liebe Clubmitglieder!
„Die Plätze sind jetzt in einem hervorragen-
den Zustand!“ Wenn solch ein Urteil von 
einem erfahrenen Tennisspieler kommt, das 
tut gut. Zu hören war diese Beurteilung kurz 
nachdem es gelungen war, die Platzentwäs-
serung nach den starken Regenfällen Mitte 
Mai wieder funktionsfähig zu machen. Ein 
Spezialunternehmen hat zwei Tage lang das 
Hauptentwässerungsrohr, das sich ca. gut 2 
Meter unter der Platzoberfläche befindet, frei-
zufräsen. Dabei wurden eingewachsene Wur-
zeln entfernt und über 20 Tennisbälle gebor-
gen, die letztlich für die Totalverstopfung der 
Rohrleitung verantwortlich waren. Zuletzt 
stand das Wasser in den Kanalschächten bis 
unter die Abschlussdeckel. Wir verdanken es 

In vielen Teilbereichen der Anlage haben wir Herrn Rendorf, dass noch am selben Tag 
Verbesserungen einkehren lassen: Die Plät-nach unserem Anruf das Unternehmen 
ze 5 bis 8 bekamen eine neue Bewässerung, anrückte.
das Leck in den Leitungen vom letzten Jahr 

Zuvor gab es Engpässe bei der Platzsanie- konnte gefunden und beseitigt werden. Eine 
rung nach der Winterpause. In der entschei- neue automatische Nachtbewässerungsein-
denden Phase musste Herr Stiller ins Kran- heit wurde installiert. In den Duschen wurden 
kenhaus und wir verdanken es André Torgg- die Armaturen und Duschköpfe erneuert und 
ler und seinem Mitarbeiter, dass in der langen die Wände gesäubert, die Dehnfugen neu ver-
Trockenphase im April und Anfang Mai die fugt, Bänke repariert. Neue Heizkörper sind 
Plätze überhaupt bespielbar hergestellt wer- bestellt. Die Blumenrabatten am Clubhaus 
den konnten. Herr Rendorf hatte die Plätze wurden vom Unkraut befreit und 250 Stief-
mit seinem Team mit einiger Verspä-
tung durch den lang andauernden 
Winter fertiggestellt. Nach der Sanie-
rung sind die Oberflächen erfah-
rungsgemäß noch weich und es 
bedarf einiger Pflege und Bearbei-
tung (Walzen, Wässern, Sand nach-
streuen), um die Oberflächen 
bespielbar herzurichten. Dann kam 
der Regen und das Wasser wurde 
unzureichend abgeführt. Die Plätze 
blieben weich. Das sorgte bei einigen 
Mitgliedern für Kritik, die auch ver-
ständlich ist, wenn man die Hinter-
gründe nicht kennt. Nach den ersten 
Turnieren entstanden auf drei Plätzen 
Löcher, die von Herrn Rendorf mit 
fünf Leuten an zwei Tagen wieder ein-
geebnet wurden.

Nach der Rohrreinigung liefen über 
Nacht die Kanalschächte leer und die 
Plätze fielen trocken. Von Tag zu Tag 
verbesserte sich die Bespielbarkeit.

Zum Zustand unserer Clubanlage

Am 13. April, dem Saisoneröffnungstag, war  
wetterbedingt auf allen Plätzen keine Linien 
und keine Netze auf den Plätzen zu sehen – 
ein Novum..
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mütterchen gepflanzt. Im Eingangsbereich ê Abziehnetze und Besen nach Gebrauch
wurde der Schaukasten neu installiert und wieder an den vorgesehenen Stellen
das herumliegende Holz von den Baumfäl- aufhängen
lungen beseitigt (noch nicht ganz abge-

ê Bei Unebenheiten und Löchern
schlossen). Der Zaun zum Spielplatz und die 

Scharierholz verwenden
Mülltonnenverkleidung repariert. Eine 40 
Meter lange Buchenhecke wurde auf dem Kinder und Jugendliche orientieren sich auch 
Hügel hinter Platz 10 gepflanzt. Fast alle Plät- hier am Verhalten der älteren Clubmitglieder 
ze haben inzwischen neue Pflegegeräte und wir sollten ihnen gerade auch in diesen 
erhalten, die Aufhängungen werden dem- Dingen Vorbild sein. Damit wollen wir unsere 
nächst noch verbessert. Im Clubrestaurant kostbare Anlage auf hohem Niveau erhalten 
gibt es eine hervorragende neue Speisekarte und unseren Respekt zeigen vor den aufwän-
und die Bierzapfanlage wurde repariert. Es digen Investitionen und Arbeitsleistungen. 
fließt auch eine neue Biermarke aus einer Unser Club hat eine lange Tradition und 
Hamelner Brauerei (Lockruf). einen guten Namen. Beides sollten wir gerne 

und durch persönliche Einflussnahme weiter 
In einigen anderen Bereichen haben wir noch 

pflegen.
Nachholbedarf, besonders bei der Reinigung 
der Gehwege, deren Entwässerung bei star- Unser neuer Briefkasten soll die Kommunika-
kem Regen, bei der Unkrautbekämpfung an tion im Club verbessern und wenn Sie gute 
den Rändern und beim Zurückschneiden der Ideen haben oder Vorschläge machen wol-
Äste an vielen Bäumen. Insgesamt ist es len, dann einfach Brief einwerfen.
unser Ziel in den nächsten zwei Jahren, den 

Für Gastspieler haben wir ein neues Proce-Eingangsbereich und den Gesamteindruck 
dere eingerichtet und die Vorgehensweise unserer Anlage noch wesentlich zu verbes-
neben der Speisekarte vor dem Clubhaus sern.
ausgehängt. Dort befindet sich auch eine Lis-

Die Anforderungen für die Pflege einer so gro- te, auf der sich Mitglieder für Arbeitseinsätze 
ßen Anlage können nur dann erfüllt werden, eintragen können. Bitte in jedem Fall diese 
wenn auch alle aktiven Clubmitglieder mit Einsätze mit Herrn Stiller abstimmen. Wir wol-
anpacken. Zum Beispiel bei den Pflichtar- len mit diesem Vorgehen auch Herrn Stiller 
beitstunden und den Pflegeaufgaben an den entlasten, der für uns ja in Teilzeit arbeitet.
Plätzen vor und nach dem Spiel. Unsere 

Aus aktuellem Anlass noch ein Tip: Wer noch Spiel- und Platzordnung hängt an mehreren 
kein magnetisches Namensschild für die Stellen aus und beschreibt diese Obliegen-
Platzreservierung besitzt oder ein neues heiten:
braucht, möge sich bitte an Markus Rosens-

ê Bei trockenen Plätzen vor Spielbeginn den ky wenden: Tel.: 0176-62162900. Er wird es 
Platz wässern beschaffen. Weiterhin viel Spaß beim Spiel 

und in geselliger Runde wünscht allen Mit-ê Nach dem Spiel Platz abziehen und die
gliedern:                                  Der VorstandLinien fegen

Immer eine gute Wahl –

www.malertest.de

Unsere Kunden haben
uns mit »sehr gut« zertifiziert!

Telefon (0 51 51) 55 88 55 · Fax 
www.maler-deutsch.de 

(0 51 51) 55 88 50
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Liebe Mitglieder, die uns eine Einzugsermächtigung gegeben 
sehr geehrte Damen und Herren, haben, den Jahresbeitrag und den Arbeits-
ab Februar des nächsten Jahres ändert sich dienstbeitrag per Lastschrift einziehen. Auch 
für uns alle einiges im Zahlungsverkehr, der dafür gibt es neue Begriffe. Die Einzugser-
innerhalb Europas vereinheitlicht wird und mächtigung heißt jetzt SEPA-Lastschrift-
mit dem Kürzel „SEPA“ benannt wird (Single Mandat.
Euro Payments Area = einheitlicher Europäi-

Alle schon bestehenden und dem DTH vorlie-scher Zahlungsverkehr). 
genden Einzugsermächtigungen werden auf 
SEPA-Lastschrift-Mandate umgedeutet, müs-Wir werden uns an geänderte Begriffe und 
sen nicht neu eingefordert werden. Voraus-Bezeichnungen gewöhnen müssen. Aus der 
setzung dafür ist, dass die betroffenen Mit-Kontonummer wird dann die IBAN (Interna-
glieder schriftlich darüber informiert werden. tional Bank Account Number), aus der Bank-
Eine der zulässigen Möglichkeiten dazu ist leitzahl die BIC (Business Identifier Code). 
eine entsprechende Mitteilung, die mit dem Nur noch mit diesen neuen Kontodaten las-
letzten Lastschrifteinzug von der Bank über-sen sich ab dem 1. Februar 2014 nationale 
mittelt wird, auf dem Kontoauszug lesbar aus-und internationale Überweisungen und Last-
gedruckt ist. Diesen Weg haben wir gewählt. schriften durchführen. 
Vielen von Ihnen wird das bei der Betrach-

Der DTH ist – wie alle Vereine – insofern tung ihrer Kontoauszüge im April aufgefallen 
davon betroffen, als wir von den Mitgliedern, sein. 

SEPA-Lastschrift-Mandat

Deutscher Tennisverein Hameln e.V., Tönebönweg, 31789 Hameln
Gläubiger-Identifikationsnummer: DE 76 ZZZ 00000267291

Mandatsreferenz: Mitgliedsnummer

SEPA-Lastschrift-Mandat
Ich ermächtige den Deutschen Tennisverein Hameln e.V., Zahlungen von meinem Konto 
mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom Deutschen 
Tennisverein e.V. gezogenen Lastschriften einzulösen.

Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die 
Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut 
vereinbarten Bedingungen.

Vorname und Name (Kontoinhaber)

Straße und Hausnummer

Postleitzahl und Ort

Datum und Ort                                                                                 Unterschrift

IBAN                                                                                                  BIC

D E
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Neumitglieder müssen jedoch schon jetzt ein 
SEPA-Lastschrift-Mandat erteilen. In diesem 
Heft ist deshalb auf dem Antragsformular für 
die Aufnahme in den DTH nicht mehr die 
gewohnte Einzugsermächtigung zu sehen, 
sondern das neue Formular. 

Ihre IBAN und BIC finden Sie auf Ihren Konto-
auszügen. 

Ihr Dr. Joachim Sohn – Schatzmeister

DTH-Duschtuch für 25,– € 
So, jetzt sind die Duschtücher endlich fertig. 
Ein weiteres Projekt vom DTH. Wir haben ein 
hochwertiges Duschtuch von der Firma 
Rhomtuft mit DTH-Logo aufgelegt. Das 
Duschtuch ist weiß und ist 70 x 130 cm groß. 
Das DTH-Logo ist aufgestickt. Es werden die 
nächsten Tage einige Duschtücher im 
Clubhaus bei Frau Pivodic liegen und dort 
auch gekauft werden. Ihr könnt hier aber 
auch das Onlineformular ausfüllen und dann 
werden sie im Clubhaus hinterlegt. Viel Spaß 
damit...

Container

Figna
t Container 1,5 – 7,5 m³

t Spezial-Schmalspurfahrzeuge

t Kies- und Sandtransporte

t Astbestentsorgung

Voldagsen 11
31863 Coppenbrügge

Tel. 0 51 56 / 70 71
Fax 0 51 56 / 99 03 94

www.container-figna.de
Container-Figna@t-online.de
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Am Sonntag, dem 28. April, 
lud der DTH traditionell zum 
Saisonauftakt zum Multi-
Drop-in-Turnier. Das Breiten-
sportturnier für jedermann 
lockte auch dieses Jahr wie-
der zahlreiche Teilnehmer aus 
verschiedenen Vereinen auf 
die Tennisplätze am Tönebön-
weg.

Genau richtig zum Sektemp-
fang kam die Sonne raus und 
sollte der super Atmosphäre 
dieses Tages noch die Krone 
aufsetzen.

Insgesamt fünf Runden mit 
verschiedenen Partnern und 
Gegnern wurden bei herrli-
chem Wetter absolviert und 
kürten schlussendlich Andre-
as Dräger zum diesjährigen 
Multi-Drop-in-König. Der Sieg 
hätte jedoch nicht enger aus-
fallen können. Schließlich hol-
ten Hartmut Neuendorf, Bern-
hard Tönnies und Monika 
Meyer ebenfalls fünf Siege 
aus den fünf Partien, sodass 

die gewonnenen Spiele den Aus-
schlag gaben. 

Nicht desto trotz konnten sich alle 
Teilnehmer als Sieger fühlen, 
denn neben den tollen Spielen 
gab es auch für jeden Teilnehmer 
einen abschließenden Tombola-
preis. Den Hauptpreis zog hierbei 
Ilona Husmann, welches wohl vor 
allem ihren Mann freuen durfte, 
schließlich geht es für die beiden 
zu dem Spiel FC Bayern Mün-
chen gegen Hannover 96 in die 
Allianz-Arena mit anschließender 
Übernachtung in München, 
gesponsert vom First Reisebüro. 
Die Turnierleitung möchte auf die-
sem Weg abschließend allen 
großzügigen Gebern, Spendern 
und Sponsoren herzlichen Dank 
sagen.                 Daniel Weigelt

8. Multi-Drop-in ein voller Erfolg
DTH freute sich über 44 Teilnehmer und bestes Wetter

Zuerst zu
Bahnfahrkarten Gruppenreisen GeschäftsreisenUrlaubsreisen

Gerade wenn es um die schöne Urlaubszeit geht, hängt ein großer Teil des Komforts
und der Zufriedenheit von einem guten Team ab, das Sie professionell und verläßlich berät.
Besonders, wenn Sie Wert auf qualifizierte Beratung, Qualität und Top-Service legen,
können Sie FIRST REISEBÜROS voll vertrauen. Also: Zuerst zu FIRST

REISEBÜRO
Hameln
Am Markt 1, Telefon (0 51 51) 2 10 35
E-Mail:   Hameln2@first-reisebuero.de
Internet: www.first-reisebuero.de/Hameln2

Von links: Bernhard Tönnies, Monika Meyer, Hartmut Neuen-
dorf und Dr. Andreas Dräger.
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Kleine Straße 11 • 31785 Hameln
Tel. 05151/98126681 • www.altstadt-rsb.de

• Urlaubsreisen aller bekannter Veranstalter
• IATA-Lizenz (Flugtickets zur sofortigen Mitnahme)
• DB-Agentur (Bahnfahrkarten)

Unsere Leistungen:

• Reiseversicherungen
• Fährtickets
• Hotelgutscheine
• Mietwagen
• Kreuzfahrten
• Studienreisen

Wir bieten kompetente Beratung

Kundenparkplatz:
Kopmanshof
(Höhe Volksbank
links abbiegen)

bpm-computer
Professionelle EDV-Lösungen
Software
Hardware
Netzwerkbetreuung
Administration
Cloud-Computing

Fischpfortenstraße 7 • 31785 Hameln • Telefon (0 51 51) 95 82 27

Geschäftsführer Ulrich Uthe
www.bpm-computer.de
e-mail: info@bpm-computer.de
Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 9.00 – 18.30 Uhr
Sa.         10.00 – 16.00 Uhr

preiswert       kompetent              servicestark

Das obligatorische Gruppenfoto durfte nicht fehlen.
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Die gute Adresse
für Bad und Heizung

=Sanitäre Installation

=Bauklempnerei

=Heizungs- und Lüftungsbau

=Klima- und Solartechnik

Planung · Beratung · Ausführung

Horst Latzel
GmbH & Co. KG
Klütstraße 82
31787 Hameln

Telefon
(0 51 51) 9 87 00

Telefax
(0 51 51) 6 77 63

Gebannt wurde auf der Terrasse der Siegerehrung und der Tombola gelauscht.
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Über die zahlreichen Neuzugänge und die 
positive Entwicklung im Herrenbereich 
berichteten wir bereits im letzten Aufschlag 
und die Reise scheint noch lange nicht zu 
Ende zu sein. 

Aus vier mach fünf lautet das Motto von Her-
renwart Benno Wunderlich. „Durch den teil-
weise möglichen Rückgriff auf Herren 30-
Spieler sowie den weiteren Zugang einzelner 
Spieler, können bzw. müssen wir fünf Mann-
schaften melden, um die Spiellust unserer 
Spieler befriedigen zu können.“, erklärt er 
hierzu.

Der Verein wird somit erstmalig mit fünf Her-
renvertretungen in verschiedenen Ligen in 
eine Saison gehen. Durch eine Verbandsliga, 
eine Verbandsklassen- und eine Bezirksliga-
mannschaft ist die nötige Spielqualität für die 
Leistungsspieler gegeben und durch zwei 
Herrenvertretungen auf Regionsebene 
haben die jungen Talente die Chance sich für 
höhere Aufgaben zu empfehlen und Spiel-
praxis zu sammeln. 

Laut Sportwart Daniel Weigelt ist die Entwick-
lung im Herrenbereich als äußerst positiv zu 
werten. „Wir haben mittlerweile einen Kader Wir sind auf jeden Fall gespannt, wohin die 
von gut 30 Spielern, welches vor gut zwei Jah- Reise des Herrenbereichs noch gehen wird 
ren kaum denkbar war (12 Spieler). Hinzu und wünschen allen Spielern weiterhin viel 
sind wir noch mit einzelnen Spielern in Ver- Spaß und frohes Gelingen.
handlungen, welche uns zum Teil auch noch 
in der Spitze verstärken könnten“, erläutert er Daniel Weigelt
die aktuelle Situation. 2. Sportwart

Die Entwicklung im Herrenbereich schreitet weiter voran
DTH plant mit fünf Herrenmannschaften für den Winter!!!

 
Meißelstraße 10,
31787 Hameln,      
Tel. (0 51 51) 60 66 23 
 

Ramona Sohns

       Öffnungszeiten: Montag – Freitag 9 – 13 Uhr
      Dienstag + Donnerstag 15 – 18 Uhr

Kompetente Beratung und
perfekter Schadenservice durch
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Unsere traditionelle Wanderung wollen wir buche.
am 27. Oktober 2013 durchführen.

Wer nicht zum Vereinsheim kommen will und 
Treffpunkt: 11.00 Uhr DTH-Vereinsheim den direkten Weg nehmen möchte, muss uns 

das wissen lassen und um 11.30 Uhr dort 
Grünkohlessen:

anwesend sein. Vom Gasthaus werden wir 
13.00 Uhr im Berggasthaus Ziegenbuche

einen bequemen Rundweg von ca. 1½ 
Stunden nehmen.

Anmeldungen unbedingt bis zum 20. Oktober 
2013 bei Helga Sempf, Telefon 22971, da wir 
die Personenzahl für das Grünkohlessen 
angeben müssen. Wir bitten um rege 
Beteiligung.

Helga Sempf

Die Anfahrt verläuft auf der B 217 bis 
Hachmühlen, an der Kreuzung biegen wir 
links ab in Richtung Bad Münder – Lauenau 
auf der B 442. Am Ausgang von Bad Münder 
an einer weiteren Ampel-Kreuzung fahren wir 
rechts ab die Straße hinauf an den Ärztehäu-
sern vorbei bis zum Wald und parken auf dem 
großen Platz vor dem Gasthaus Ziegen-

DTH-Wanderung am 27. Oktober 2013
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Zum dritten Mal wird dieses Jahr am 
14. September der Rattenfängercup 
auf der DTH-Anlage ausgetragen. 
Das LK-Turnier war bereits letztes 
Jahr mit 56 Teilnehmern ein voller 
Erfolg und auch in diesem Jahr 
erwartet Turnierorganisator Daniel 
Weigelt ein volles Feld. „Wir haben 
bereits jetzt schon Anfragen für den 
Rattenfängercup und durch unsere 
guten Kontakte zu verschiedenen 
Vereinen und mehreren Spielern soll-
ten wir auch dieses Jahr wieder nah 
an die Kapazitätsgrenze von gut 60 
Spielern kommen.“, erklärt er hierzu.

Das von den 1. Herren organisierte 
Turnier wirbt neben den begehrten 
LK-Punkten vor allem mit einer 
guten Organisation und einer schö-
nen Atmosphäre. So sollen auch die-
ses Jahr die Spieler rechtzeitig über 
ihre genauen Spielzeiten informiert 
werden, sodass es zu keinen langen 
Wartezeiten kommt und sich die 
Spieler auf ihre Spiele konzentrieren neben der LK-Einstufung auch die geplanten 
können. Hinzu soll natürlich auch wieder der Alterseinstufungen realisieren zu können. 
Grill befeuert werden, welcher neben den Also liebe Mitglieder meldet euch an – egal 
Speisen aus der Gastronomie für das leibli- ob alt, ob jung – und macht fleißig Werbung 
che Wohl der Teilnehmer sorgen wird. für dieses Turnier, wo jeder nur gewinnen 

kann. Vielen Dank.Alles in allem hofft Weigelt auf ein großes und 
Daniel Weigeltvor allem gut gemischtes Teilnehmerfeld, um 

Rattenfänger-Cup startet in die dritte Runde
LK-Turnier für viele Punktejäger aus der Region interessant!!!

Apothekerin Birgit Köpps-Padberg
Deisterallee 12 · 31785 Hameln

Telefon 0 51 51 / 2 20 21 · Fax 0 51 51 / 4 48 16
Internet: www.allee-apotheke-hameln.de •  E-Mail: mail@allee-apotheke-hameln.de

• Tradit. Chinesische Medizin
• Aromatherapie
• Bachblüten
• Homöopathie
• Biochemie n. Dr. Schüssler

• Tradit. Chinesische Medizin
• Aromatherapie
• Bachblüten
• Homöopathie
• Biochemie n. Dr. Schüssler

Wir bieten Alternativen
für Mensch und Tier

Wir bieten Alternativen
für Mensch und Tier

NEU bei uns: 
Die Massage des Monats

NEU bei uns: 
Die Massage des Monats
natürlich auch für Sportlernatürlich auch für Sportler

„Ausgeschlafen trifft
man besser!“

Ihr Fachgeschäft für
Schlafkomfort

Das Hamelner Fachgeschäft für Schlafkomfort

Inh. Martin Koopmann
Emmernstr. 14 • 31785 Hameln

www.betten-knemeyer.de
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Es ist noch gar nicht so lange her da wurde 
Tennis noch als elitärer Sport angesehen, wel-
cher nicht jedem zugänglich war. Doch die 
Zeiten der Aufnahmegebühren und der 
hohen Kosten im Tennissport sind schon seit 
Jahren vorbei. Der Tennissport hat sich laut 
den Hamelner Tennistrainern in den letzten 
10 Jahren zu einem Sport für Jedermann ent-
wickelt, welches vor allem den Kindern und 
Jugendlichen zu Gute kommt. 

„Neben den Mitgliedsbeiträgen für Erwach-
sene, Ehepaare und Familien, welche den 
Tennisspielern ermöglichen, den ganzen 
Sommer eine Tennisanlage zu nutzen, hat 
der DTH einen für die Tennisszene neuarti-
gen Schüler/Auszubildenden/Studenten-
Tarif für eine Jahrespauschale von – nur – 
120 € eingeführt.“, erklärt Markus Rosensky 
und fügt hinzu: „Wenn man diesen Beitrag 
zusammen mit dem Jugendbeitrag (unter 18 
Jahren) von jährlich 100 € sowie den Kinder-
beitrag (unter 7 Jahren) von jährlich 50 € 
betrachtet, wird deutlich, dass die Ausübung 
des Tennissportes für Kinder sowie für junge 
Erwachsene aller Schichten möglich ist. 

wart Marcel Baenisch noch günstiger. „Der Selbst Hartz-IV-Empfänger könnten sich 
DTH hat seit gut zwei Jahren eine Kinder-über das Bildungs- und Teilhabepaket des 
Tennisliga eingeführt, wo Kinder nach mehr-Bundes den Jahrsbeitrag von 120 € voll 
fachen kostenlosen Schnuppern an einem finanzieren lassen.“, so Rosensky weiter.
wöchentlichen Training ab 16 € im Monat teil-
nehmen können.“, erklärt Baenisch und führt Aber nicht nur in den Beitragsordnungen der 
weiter aus: „Neben dem wöchentlichen Trai-Vereine, sondern auch im Trainings- und Aus-
ningsbetrieb findet zusätzlich an jedem Sams-stattungsbereich hat sich einiges getan, 
tag im Sommer ein Jüngstentreff statt, wo die berichtet Daniel Weigelt. Zum Beispiel ist ein 
Kinder von 10 bis 13 Uhr unter Betreuung neuer Tennisschläger mittlerweile ab 80 € zu 
mehrerer Trainer spielen können und spielen erwerben. Im Kinderbereich liegen die Ein-
meine ich wörtlich, da die Kleinen meistens stiegspreise sogar schon bei 20 € und wem 
zusätzlich zum Tennis alle Möglichkeiten der diese Preise noch zu hoch sein sollten, kann 
DTH-Anlage wie Tischtennis, Fußball, sich laut Weigelt einen günstigen Gebrauch-
Hockey oder einfaches Toben auf dem Spiel-ten zum Einstieg besorgen. Auch ein mögli-
platz wahrnehmen.“, so Baenisch mit einem ches professionelles Training liegt nicht mehr 
zwinkernden Auge.im Rahmen des Unmöglichen. So ist zum Bei-

spiel ein Training für die komplette Sommer-
saison in einer 4er-Gruppe für 113 € buchbar, Die Entwicklung zum Breitensport scheint 
so Weigelt und ergänzt: „Bei talentierten Kin- dem Tennis zumindest gut zu tun. So schaut 
dern und Jugendlichen werden hiervon sogar der DTH mit gut 40 Kindern in der Kinder-
noch ein Teil vom Verein übernommen.“ Tennisliga und zahlreichen Neueintritten in 
Diesem aber noch nicht genug. Im Jüngsten- allen anderen Bereichen wieder positiv in die 
bereich (3 – 11 Jahre) geht es laut Jüngsten- Zukunft.

Tennis – der Sport für Jedermann
Die Hamelner Tennistrainer und der DTH klären auf

21



Anfang der Saison schloss sich Maarten 
Brandau der DTH-Familie an und seitdem 
weiß er durchaus zu überzeugen. Das 
Nachwuchstalent aus Tündern führt mit 
Christopher Linse die B-Junioren in der 
Bezirksliga an und soll nun auch schon ver-
stärkt in der diesjährig neugegründeten 4. 
Herren Erwachsenenluft schnuppern.

Bei den Regionsmeisterschaften der 
Jugendlichen Mitte Mai deklassierte er 
geradezu die Konkurrenz und holte sich 
souverän den Regionsmeistertitel der 
U14. 

Hierbei war vor allem bemerkenswert in 
welcher Ruhe er bei diesem Turnier sei-
nen Trainingskollegen Shahvez Choudhry 
im Halbfinale mit 6:1, 6:1 und Leonard 
Stumpf im Finale mit 6:3, 6:2 keinerlei 
Chancen gab. 

Laut seinem Trainer Daniel Weigelt entwi-
ckelt sich Maarten aktuell prächtig. „Er 
wird langsam kräftiger und athletischer 
und weiß dieses gut für sein Spiel zu nut-
zen. Vom Biss und von den Schlägen ist er 
ebenfalls in seiner Altersklasse ganz Weigelt den Plan mit dem Nachwuchstalent 
vorne mit dabei.“, erklärt er hierzu. „Um nun weiter.  
den nächsten Schritt zu realisieren, soll Maar-

Wir vom DTH wünschen Maarten auf seinem ten langsam an den Erwachsenenbereich 
Weg auf jeden Fall weiter viel Erfolg und vor herangeführt werden und hierfür neben den 
allem weiter viel Spaß amTennissport: „Sei Jugendpunktspielen in der 4. Herren Erfah-
weiter so fleißig “.                   Daniel Weigeltrungen und Punkte sammeln“, beschreibt 

Maarten Brandau ist Regionsmeister
DTH-Neuzugang deklassiert U14-Feld!!!

Regionsmeiser Maarten Brandau

ELEKTRO HANISCH

Installation in:

Inh. Peter Ulbrich

Industrie-, Gewerbe- u. Wohnanlagen
31785 Hameln, Fischbecker Straße 30

Telefax 4 21 03 · Telefon 2 41 32 
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Liebe Tennisfreundinnen und liebe Tennisfreunde, 
liebe Sportbegeisterte, 

die DTH-Open haben einen festen Termin im Kalender und 
sind aus dem Sportsommer Hamelns nicht mehr wegzudenken. 

Die „Open“ finden in diesem Jahr zum 27. Mal statt und sind immer noch so 
begeisternd und begehrt wie damals bei ihrer ersten Austragung 1987. Wir erwarten 
auch diesmal ein hochklassiges Teilnehmerfeld und damit spannende Matches auf 
hohem Tennisniveau. Ich persönlich finde es einfach sensationell, wie viel 
ehrenamtliche Organisation und wie viel Begeisterung wir alljährlich mit unserem 
Turnier auslösen. 

Ich darf mich bei allen treuen wie neuen Sponsoren für ihre Unterstützung bedanken 
und hoffe, dass Sie gern unsere Partner sind, da Sie mit Ihrem Sponsoring den DTH 
und unsere Jugend unterstützen. Die Einnahmen und Überschüsse des Turniers nutzt 
der Verein für die eigene Jugendarbeit. Dieses Jahr wurden zum ersten Mal die DTH- 
Open der Jüngsten ausgetragen und – auch schon fast traditionell – die DTH-Open 
Junior. Dem Organisationsteam und allen Helfern sei wieder ein großes Lob und ein 
großer Dank ausgesprochen. Wir vom Vorstand des DTH wissen Sie und Euch als 
Vorbilder für unsere Arbeit für und mit dem Verein. 

Eines noch – wir werden ihn in diesem Jahr, wie in allen, die noch folgen, unendlich 
vermissen und gedenken eines großartigen Menschen und Sportlers: Lieber Rüdiger 
Butte – Du fehlst uns. 

Ich wünsche Ihnen schöne und spannende DTH-Open. 

Ihr Roman von Alvensleben 

Vorstandsvorsitzender DTH e.V

Grußwort 27. DTH-Open

DEUTSCHER TENNISVEREIN HAMELN e.V.
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Wir sind
auf

Wir sind
auf

für Siefür Sie

DRAHTDRAHT

Zäune, Tore und Zubehör
Schmiedeeiserne Tor- und Fensteranlagen nach Ihren Vorstellungen.

ZAUNBAU
GmbH & Co. KG

Walther-von-Selve-Straße 3 · Hameln · Telefon (0 51 51) 94 11 26
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Grußwort der Stadt Hameln
Der Deutsche Tennisverein Hameln e. V. trägt in diesem Jahr zum 
inzwischen 27. Mal die DTH-Open aus. Zu diesem überregional 
bedeutenden Anlass werden wieder Tennis-Asse aus der gesamten 
Bundesrepublik in unsere Stadt kommen.

Gerade bei den Damen waren immer wieder gute und weltbekannte 
Spielerinnen aus der WTA-Weltrangliste am Start. Noch in bester 
Erinnerung dürfte die Italienerin Romina Oprandi sein, die 2008 in 
Hameln gewann. Sie gehörte lange Zeit zu den 50 besten Spielerinnen 
der Welt und ist nach langer Verletzungspause heute wieder unter den 
besten hundert Spielerinnen der Weltrangliste zu finden. Die Jahre 
2003 und 2004 waren die Zeit von Kristina Barrois. Vor einem Jahr 

erreichte sie mit Platz 57 ihre persönliche Top-Position auf der Weltrangliste. Noch heute zählt sie zu 
den besten Spielerinnen in Deutschland und zur erweiterten Weltspitze.

2005 dominierte die damals 17-jährige Yaroslawa Shvedova die DTH-Open. Mittlerweile vertritt sie 
die Landesfarben von Kasachstan und ist auch im Federations-Cup eine feste Größe. Vor kurzem 
erreichte Shvedova das Viertelfinale der French Open, zudem hat sie bereits zwei Grand-Slam-Titel 
im Damendoppel gewonnen. In den Jahren 1999 und 2000 sorgte Martina Müller für Aufsehen mit 
ihrem unbändigen Kampfgeist. In jener Zeit war sie auch Deutsche Meisterin und unter den 30 besten 
Spielerinnen der Welt. Die erste bekannte Siegerin war 1992 Isabel Cueto aus Stuttgart.

Welche Namen werden bei der 27. Auflage der DTH-Open in die Siegerlisten eingetragen? Die 
Zuschauer dürfen gespannt sein. Auch in diesem Jahr bietet das Turnier wieder nationale Klasse. Es 
festigt den guten Ruf, den Hameln im Tennissport erworben hat. 

Außenstehende können kaum ermessen, wie viel Arbeit die Vorbereitung eines solchen Turniers 
bedeutet. Ich danke besonders dem Vorstand des DTH und dem Organisations- und Turnierleitungs-
team für die gute Vorbereitung der Tennisveranstaltung. Freuen wir uns auf spannende Matches und 
hoffentlich gutes Wetter. 

Mit freundlichen Grüßen                                                   Susanne Lippmann



27. DTH-Open 2013

vom 11. – 14. Juli 2013

Hospitality und Verpflegung ab Viertelfinale

Fahrdienst für alle Aktiven

08024613

32 Damen und 32 Herren (KO mit Nebenrunde).
Am Donnerstag, 11. Juli Qualifikation (32er KO auf 8 QualifikantenI.

Roman von Alvensleben, Jens Biel, Cord Wilhelm Kiel, Dieter Rathgeber, André
Malke, Christiane Meyer, Sybille Schillig, Joachim Sohn, Ernst Wahle, Daniel
Weigelt, André Torggler

35,- € zzgl. 5,- € Abgabe an den DTB

Online-Meldung unter www.dthameln.de/kontakt/dthopen2013.html

Dienstag, 9. Juli 2013, 18.00 Uhr

9. Juli 2013, 21.00 Uhr auf

T 4



T 5



Zum 27. Mal werden in diesem Jahr die DTH- 
Open auf dem Gelände des Deutschen Ten-
nisvereins Hameln ausgetragen. In den er-
sten Jahren kam diese Veranstaltung als ein 
beschauliches, auf die Region Hameln-
Pyrmont beschränktes Turnier daher. Inzwi-
schen aber haben sich die zum „Weserberg-
land-Circuit“ gehörenden DTH-Open zu 
einem bundesweit bekannten und beliebten 
Event entwickelt, das einen festen Platz im 
Terminkalender der deutschen Ranglisten-
turniere hat. Etliche Spielerinnen und Spieler 
kommen schon seit Jahren immer wieder 
gern auf die Anlage des größten Tennisver-
eins im Weserbergland, wohl auch, weil die 
DTH-Open ein professionell geführtes, aber 
dennoch familiär und liebevoll ausgetrage-
nes Turnier sind. Zudem ist zu beobachten, 
dass neben aktuellen Spitzenspielern aus 
der Deutschen Rangliste auch zahlreiche Pro-
fis, die heute im internationalen Tenniscircuit 
mitspielen, als junge Talente einen Eindruck 
ihres Könnens bei den DTH-Open vermitteln 
konnten. 

Wer also einen womöglich zukünftigen Ten-
nisstar live in Aktion erleben möchte, sollte 
vom 11. bis zum 14. Juli 2013 einmal auf der 

2005) und Romina Oprandi (Titelträgerin Tennisanlage des DTH am Tönebönweg 
2008) hin. Die Kasachin Shvedova gehört Hameln vorbeischauen. Dann nämlich finden 
seit Jahren zu den besten 50 Tennisspielerin-die Damen- und Herrenkonkurrenzen der 
nen der Welt. Im Doppel und Mixed konnte DTH-Open statt – und das zu freiem Eintritt 
sie bereits vier Grand-Slam-Finals erreichen, an allen Turniertagen! In der Woche davor 
2010 gewann sie im Damendoppel die Titel in schnuppern die ganz jungen Tennistalente 
Wimbledon und den US Open! Zwischenzeit-Turnierluft in der Rattenfängerstadt, denn 
lich belegte Shvedova Platz 4 der Doppel- zum fünften Mal ist den „regulären“ DTH-
und Platz 29 der Einzel-Weltrangliste. Romi-Open ein Juniorenturnier vorgeschaltet. 
na Oprandi konnte bereits 23 Turniere (16 Ein-Diese DTH-Open Junior finden vom 8. bis 10. 
zel, 7 Doppel) auf der ITF-Tour gewinnen. Lei-Juli auf den zehn Sandplätzen des Deut-
der wurden Oprandi, die auch Fußball-schen Tennisvereins Hameln statt.
Nationalspielerin für die Schweiz war (!), zahl-

Ein Sprungbrett für spätere reiche Verletzungen zum Verhängnis, so 
Weltklassespieler dass sie ihre vielversprechende Tenniskar-

riere mehrfach unterbrechen musste. Die Tat-Einen maßgeblichen Anteil am Erfolg des Tur-
sache, dass die heute 27jährige wieder unter niers hatten und haben die Spieler, die seit 
den ersten fünfzig Spielerinnen der Damen-über einem Vierteljahrhundert auf der Tennis-
Weltrangliste notiert ist, zeigt ihre Klasse.anlage an Töneböns Teichen ihre Visitenkar-

te hinterlassen. Schaut man in die Melde- Bei den Herren fehlen die ganz großen 
und Siegerlisten, finden sich dort bekannte Namen in den Siegerlisten, aber auch in die-
Namen, vor allem in den Damenkonkurren- sen Konkurrenzen gab es jedes Jahr aufs 
zen. Die eindrucksvollsten Karrieren legten Neue Spitzentennis zu bewundern. Die Sie-
davon bislang Yaroslava Shvedova (Siegerin gerliste beginnt mit einem Dreifachtriumph 

2013 werden mit Spannung erwartet

Lasse
Muscheites
siegte
im Vorjahr
bei den
Herren.
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des früheren DTH-Tennisprofis Andre Torgg- chen Entwicklungen im Vorfeld des Turniers 
ler. Der heute 45 Jahre alte gebürtige Öster- (parallel fand in Kaltenkirchen ein fast iden-
reicher hat im vorletzten Winter nach rund tisch ausgeschriebenes Event statt, das 
22jähriger Tennispause den Schläger wieder etwas besser dotiert war, weswegen viele 
in die Hand genommen. Neben Andre Torgg- bekannte Spieler unseres Turniers es vorzo-
ler gibt es seit dem 2011er Turnier noch einen gen, im hohen Norden aufzuschlagen) wurde 
weiteren Rekordsieger: Christopher Kode- schon in der DWZ geunkt, dass „die Stars feh-
risch, Bundesligaspieler des TC BW Halle. len“. Dies mag so gewesen sein – nach den 
Mit seinem dritten Finalerfolg konnte Kode- drei Turniertagen waren sich Zuschauer und 
risch im Jahr 2011 mit Torggler gleichziehen – Turnierleitung aber einig, dass das Turnier 
einen kleinen Unterschied gibt es aber doch: dennoch wieder ein großer Erfolg war. Von 
Torggler ist und bleibt der einzige Spieler bei der Spannung und auch der Qualität vieler 
diesem Turnier, der dreimal in Folge gewin- Matches her war die 26. Ausgabe der Open 
nen konnte. Weitere Herren sind ebenfalls in sogar eine Steigerung zu vielen vorherigen 
guter Erinnerung: Der Schwede Christer All- Turnieren. Bei den Herren dominierten eben 
gardh (Sieger 1997) war 
ein ehemaliger TOP-100-
Weltranglistenspieler.
Ende der neunziger Jahre 
dominierten die Hildeshei-
mer Brüder Torsten und 
Stefan Wolpers die Her-
renkonkurrenz. 2006 be-
gann dann die Zeit des 
mehrfachen Landesmeis-
ters Stefan Seifert, der ins-
gesamt fünfmal im Finale 
der DTH-Open stand und 
zweimal gewann. 

Rückblick auf 2012:
Torggler-Comeback kam 
zu früh
Der Zuschauerzuspruch 
zu den DTH-Open war im 
letzten Jahr recht gut. 
Obwohl das Turnier wieder 
einmal mitten in den Som-
merferien lag – und somit 
wahrscheinlich etliche 
potentielle Zuschauer es 
vorzogen, sich irgendwo 
am Strand zu sonnen, 
anstelle in Hameln Tennis 
anzuschauen – war die 
Anlage an allen drei Tur-
niertagen gut besucht. Das 
Wetter spielte auch mit, es 
war nicht zu warm und 
nicht zu kalt, und der ange-
kündigte Regen suchte 
das Turnier nur einmal 
heim. 

Nach den eher unerfreuli-
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nicht die „großen Namen“ (die es in den letz-
ten Jahren bei den Herren sowieso nie zu 
sehen gab), sondern Nachwuchscracks, die 
vielleicht einmal einen „großen Namen“ 
haben werden. Die Damenkonkurrenz hinge-
gen wurde von zwei Spielerinnen geprägt, 
die die deutsche Tennisszene der Damen 30 
dominieren.

Hochklassiges Tennis gab es in beiden Kon-
kurrenzen zu sehen, wenngleich einige Ten-
nis-Nostalgiker (zu Recht) bemängelten, 
dass fast nur noch von der Grundlinie 
gespielt wird und viele – gerade junge – Spie-
lerinnen und Spieler den Volley oder auch 
einen Slice gar nicht mehr beherrschen. Wie 
in der Weltspitze auch prägten endlose Top-
spin-Duelle das Bild – ein Spielstil, der enorm 
athletisch und schnell, aber auf Dauer auch 
monoton ist. Es passt ins Bild, dass keine ein-
zige Spielerin der Damenkonkurrenz bis auf 
die Siegerin Imke Küsgen – und die ist bereits 
30 Jahre alt – eine einhändige Slice-
Rückhand in ihrem Repertoire hatte. Ganz zu 
schweigen von „Serve & Volley“: Diese Spiel-
weise, mit der Boris Becker und Michael Stich 
so viele Erfolge feierten, ist mittlerweile offen-
sichtlich ausgestorben.

Imke Küsgen (rechts) gewann im Finale 2012 
gegen Manon Kruse.
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Abwechslung gab es dennoch auf den zehn im Hauptfeld und in der B-Runde letztlich 
Plätzen der DTH-Anlage zu sehen, und diese chancenlos, auch wenn einige spektakuläre 
kam nicht zuletzt dadurch zustande, dass Gewinnschläge seine alte Klasse andeute-
sich auch zwei „Oldies“ im Teilnehmerfeld der ten. „Ab jetzt wird hart trainiert und das Rau-
Herren tummelten. Mit Dirk Lehnen (44) und chen aufgegeben, denn wenn ich besser vor-
Andre Torggler (43) schlugen zwei altbe- bereitet gewesen wäre, hätte ich beide Geg-
kannte DTH-Aktive noch einmal auf. Beide ner locker besiegt“, meinte André hinterher. 
hatten sich bereit erklärt, noch einmal anzu- Im diesem Jahr will er noch einmal an den 
treten, um das Feld zu „ergänzen“. Der eine – Start gehen – besser vorbereitet und fitter. 
Dirk Lehnen – rechnete sich dabei auch eini- „Dann sollte zumindest das Viertelfinale drin 
ge Chancen aus, schließlich ist Dirk auf der sein“, verspricht er. Auch Dirk Lehnen verlor 
Seniorentour der über 40jährigen sehr aktiv, seine beiden Matches, allerdings knapper als 
steht auf unter den ersten 100 der Weltrang- Torggler. In der B-Runde hätte Lehnen 
liste der Herren 40 und war im Doppel welt- eigentlich gewinnen müssen – aber: „Die Jun-
weit sogar unter den Top 10 notiert! André gen sind doch schneller und spielen druck-
Torggler hingegen hatte – wie erwähnt – nach voller“. Mit zwei sehr knappen Niederlagen 
22jähriger Tennispause wieder mit dem Ten- konnte der Routinier trotzdem erhobenen 
nis angefangen und wollte eigentlich erst in Hauptes vom Platz gehen.
diesem Jahr noch einmal bei dem Turnier 

Imke Küsgen und Lasse Muscheites
antreten, bei dem er noch nie verloren hatte. 

hießen die Sieger
Da aber noch Plätze im Hauptfeld frei waren, 

Routine aus dem tiefen Westen zog ins 
sprang André spontan ein, obwohl er drei 

Damenfinale der 26. DTH-Open ein. Die bei-
Wochen keinen Ball geschlagen und sich 

den topgesetzten Imke Küsgen und Manon 
zuvor einen Muskelfaserriss im Bein zugezo-

Kruse zeigten dem Nachwuchs klar die Gren-
gen hatte.

zen auf. Im Finale setzte sich Küsgen, die 30-
Es kam dann auch so, wie es kommen muss- jährige Bundesligaspielerin von ETUF 
te: Torggler war bei seinen beiden Auftritten Essen, in zwei Sätzen gegen ihre ein Jahr 
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ältere Konkurrentin aus Hamm durch. Scha-
de für Kruse, denn auf ihren zweiten Turnier-
sieg muss sie nach nunmehr fünf Finalteil-
nahmen immer noch warten. Dafür aber war 
kurz vor den DTH-Open ein anderer Wunsch 
für sie in Erfüllung gegangen: Manon Kruse 
wurde Deutsche Meisterin der Damen 30 im 
Einzel, Doppel und im Mixed!

„Das Finale war hart umkämpft“, gab Küsgen 
zu. „Wir haben aber auch schon oft genug 
gegeneinander gespielt.“ Kampf war auch 
angesagt, weil sie sich am Samstag im Vier-
telfinale eine schmerzhafte Oberschenkel-
zerrung zugezogen hatte. Aber Physiothera-
peutin Marion Baltrusch hatte ganze Arbeit 
geleistet. Bereits am Sonntag stand die tur-
niererfahrene Dame vom Baldeneysee, die 
an allen drei Tagen zwischen Hameln und 
Essen (wo sie ein kleines, aber feines Hotel 
mit Tennisschule betreibt) pendelte, wieder 
schmerzfrei auf dem Platz. Dazu hatte sie, 
wie schon an den beiden Tagen zuvor, ihren 
ständigen Begleiter an ihrer Seite. Aber nicht 
einen Trainer – diese Aufgabe übernahm ihr 
Hund. „Wilson“ beobachtete aus der Distanz 
jede Aktion des Endspiels. Ob ihr der „Coach 
mit der kalten Schnauze“ auch die entschei- (Oldenburger TeV) traf auf den vier Jahre älte-
denden Tipps mit auf den Weg gab, wollte die ren Christian Wille aus Göttingen. Der Spe-
Siegerin nach ihrem ersten Turniererfolg in zialist für Dreisatz-Siege – die ersten drei 
Hameln nicht verraten. Spiele entschied er mit starken Nerven erst 

im Match-Tiebreak für sich – ging absolut Während die Damenkonkurrenz vollkommen 
cool in das Endspiel: „Wenn ich gut ins Spiel harmonisch verlief, gab es bei den Herren 
komme, habe ich eine Chance. Und außer-zumindest in einem Spiel „atmosphärische 
dem sitzt mein Gegner immer noch in der Störungen“, als im Herren-Viertelfinale die 
Kabine und zittert schon.“ Doch als es auf der sich nicht gerade freundlich gesonnenen 
roten Asche richtig zur Sache ging, hatte Peter-Robert Hodel (RW Rinteln) und Christi-
Muscheites das Nervenflattern abgelegt. Mit an Rohling (Club zur Vahr) gegenüberstan-
6:7, 6:3 und 10:1 im Match-Tiebreak setzte den. Rohling bekam im Tiebreak des dritten 
sich die Nummer 50 der ITF-Rangliste der U Satzes Krämpfe und unterbrach zweimal das 
16-Junioren durch. Lasse Muscheites hegt Spiel. Eigentlich ist jedoch nur eine Behand-
große Zukunftspläne. Der 16-jährige Olden-lungspause erlaubt. Hodel beschwerte sich 
burger ist bereits im internationalen Junior-nach verlorenem Tiebreak und Match mehr-
Circuit erfolgreich. In diesem Jahr konnte er fach bei den Oberschiedsrichterinnen über 
bereits bei den Junioren-Konkurrenzen der diesen Vorgang – und zischte seinem gegen-
Grand-Slam-Turniere mitmischen und über immer wieder nicht gerade freundliche 
Punkte sammeln.Bemerkungen herüber.

Zum vierten Mal war ein DTH-Open-Junior-Bei den Herren hatten sich zu diesem Zeit-
Turnier den „regulären” DTH-Open vorge-punkt schon alle gesetzten Spieler frühzeitig 
schaltet. Zwar waren es im letzten Jahr nicht, aus dem Tableau verabschiedet. Mit Daniel 
wie anno 2011, über hundert Jugendliche, die Höppner schied der an Nr. 1 gesetzte Turnier-
für Trubel auf der bestens präparierten Anla-favorit bereits im Viertelfinale aus. Im Finale 
ge des DTH sorgten. Aber auch die Teilneh-bestimmte jugendlicher Elan das Gesche-
merzahl von rund 80 Aktiven sorgte für viel hen. Der erst 16-jährige Lasse Muscheites 
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Leben auf der Anlage. Es ist immer wieder fas- Glanz alter Zeiten anzuknüpfen? Spielt 
zinierend, wie gut und vor allem abgeklärt Christopher Koderisch wieder mit – und 
viele Halbwüchsigen bereits auf dem Platz schafft womöglich als erster Spieler den vier-
agieren. Sicherlich wird man von dem einen ten Titel? Gibt Stefan Seifert noch einmal 
oder der anderen Spieler/Spielerin, die beim seine Visitenkarte ab und zeigt den Zuschau-
Junior-Open am Start waren, in Zukunft noch ern noch einmal seine granatenhaften Vor-
viel hören. Gespielt wurde in den drei Alters- handschläge? Oder packt Manon Kruse „end-
klassen U 12, U 14 und U 16. lich“ ihren zweiten Einzelsieg? Ist Imke Küs-

gen wieder am Start – oder erleben wir eine Was erwartet uns anno 2013?
weitere aufstrebende Spielerin, die später ein-Neue Gesichter sind seit dem letzten Jahr in 
mal zur Weltspitze gehören wird?der Turnier-Organisation zu sehen. Die Tur-

nierleitung besteht weiterhin aus Dr. Axel Ein Besuch der DTH-Open lohnt sich. Der Ein-
Rojczyk und Markus Rosensky, die wie tritt ist wieder frei. Ein attraktives Rahmen-
immer das Turnier unter großem Einsatz vor- programm wird ebenso geboten wie eine 
bereiten und gekonnt durchführen. Seit dem umfangreiche Auswahl an Getränken und 
2012er Turnier stehen ihnen mit den Turnier- Gaumenfreuden. Im Vorfeld der DTH-Open 
direktoren Andre Malke und Jens Biel zwei wird zudem im Rahmen der Aktion „Tennis 
weitere „Tennis-Freaks“ und ehemalige Spit- macht Spaß“ am 6. Juli in der Hamelner Fuß-
zenspieler zur Seite. Als Oberschiedsrichte- gängerzone (vor dem Hochzeitshaus) für den 
rinnen fungieren, „wie immer“, Chistiane weißen Sport geworden. Tennis macht wirk-
Meyer und Sybille Schillig. lich Spaß – nicht nur aktiv auf dem Platz, son-
Auch in diesem Jahr sind wieder Spitzenten- dern auch, wenn es gilt, echte Könner beim 
nis und interessante, spannende Duelle auf Spiel mit der gelben Filzkugel zu beobachten. 
der Zehnfeldanlage in Hamelns Süden zu Gehen Sie also zu den DTH-Open, und erle-
erwarten. Vor dem Turnier stellen sich inter- ben sie Spitzentennis in Hameln zu freiem 
essante Fragen: gelingt André Torggler bei Eintritt und in toller, gemütlich-sportlicher 
seinem zweiten Comebackversuch, an den Atmosphäre.                    Cord Wilhelm Kiel
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Küsgen, Imke

Küsgen, Imke

Küsgen, Imke

Niketta, Sina

Lehmann, Vinja

Niedmers, Nora

Niedmers, Nora

Riegraf, Valerie

Küsgen, Imke

Litfin, Carina

Litfin, Carina

Riegraf, Valerie

Wacker, Jennifer

Riedel, Jana

Böhm, Nadja

Dr. Graß, Julia

Tesan, Alice

Kruse, Manon

Graf, Christina

Meier, Johanna

Will, Michaela

Turhan, Derya

Wagner, Evelyn

Rast

Rast

Schlünzen, Imke

Rast

Rast

Rast

Niketta, Sina

Niketta, Sina

Rast

Rast

Lehmann, Vinja

Turhan, Derya

Gianotti, Marisa

Küsgen, Imke

Küsgen, Imke

Schwarz, Sarah

Finke, Anna

Wacker, Jennifer

Böhm, Nadja

Tesan, Alice

Meier, Johanna

Graf, Julia

Will, Michaela

Szczech, Nicole

Turhan, Derya

Haas, Jana

Wagner, Evelyn

Litfin, Carina

Kruse, Manon 

Hering, Katharina

Hering, Katharina

Hering, Katharina

Niketta, Sina

Kruse, Manon

Gianotti, Marisa

Gianotti, Marisa

Gianotti, Marisa

Kruse, Manon

Kruse, Manon

ETUF Essen

RHTC Bayer Leverkusen

TSC Göttingen

Rot-Weiß Bremen

TSV Glinde

Celler TV 

DT Hameln

TSC Fischbeck

DT Hameln

Rot-Weiß Höxter

Mühlenberger SV

Rochusclub Düsseldorf

TC Herford

TC Bamberg

SV Berliner Bären

DT Hameln

Rochusclub Düsseldorf

Blau-Weiß Soest

SV Berliner Bären 

Ruderclub Hamm

TC Bamberg

HTV Hannover

Blau-Weiß Halle

Mühlenberger SV

TuS Erbstorf

6:1, 7:5

6:2, 6:4

6:0, 6:1

6:2, 6:2

6:4, 7:6

6:0, 6:1

6:1, 6:4

6:2, 7:5

6:0, 6:0

6:2, 6:1

6:1, 6:0

4:6, 7:6, 10:6

6:2, 6:1

6:1, 6:0

6:3, 4:0 Aufgabe

6:1, 6:0

6:3, 6:2

6:2, 6:3

6:4, 6:7, 10:7

6:2, 6:2

7:5, 1:6, 10:4

6:1, 7:5

6:4, 6:0

6:1, 6:0

1

5

3

8

7

4

6

2

26. DTH-Open Damen
2. bis 5. August 2012

Riegraf, Valerie
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Höppner, Daniel

Kutschenko, Konstantin

Kutschenko, Konstantin

Jursza, Oscar

Rohling, Christian

Rohling, Christian

Rohling, Christian

Höppner, Daniel

Höppner, Daniel

Muscheites, Lasse

Muscheites, Lasse

Muscheites, Lasse

Torggler, André

Schlösser, Dominik

Ostmann, Malte

Steinberg, Philip

Lehnen, Dirk

Engel, Adrian

Willam, Felix

Baenisch, Marcel

Wille, Christian

Wille, Christian

Sell, Patrick

Sell, Patrick

Breiter, Daniel

Cirja, Andreas

Lichte, Jonas

Arasteh, Javad

Schlünzen, Nils

Rast

Rast

von Campe, Tobias

Jursza, Oscar

Jursza, Oscar

Koers, Frederik-Hendrik

Kleinhans, Peter

Kleinhans, Peter

Muscheites, Lasse

Rother, Jannik

Rother, Jannik

Steinberg, Philip

Engel, Adrian

Hartmann, Lars

Hartmann, Lars

Wille, Christian

Kock, Julius

Cirja, Andreas

Muscheites, Lasse

Meyer, Alexander

Meyer, Alexander

Meyer, Alexander

Wille, Christian

Wille, Christian

Muscheites, Lasse
Schebolta, Victor

Schebolta, Victor

Schebolta, Victor

Schebolta, Victor

Hodel, Peter-Robert

Braunschweiger THC

Suchsdorfer SV

SSC Berlin

Club zur Vahr

DT Hameln

BW Lemgo

Bielefelder TTC

Paderborner TC

HTV Hannover

Hildesheimer TC

Blau-Weiß Schwelm

SSC Berlin

TC Bad Pyrmont

TSC Göttingen

DT Hameln

Oldenburger TeV

Oldenburger TeV

DTV Hannover

Grün-Weiß Gifhorn

RW Rinteln

TuS Wettbergen Hannover

DT Hameln

TC Northeim

TC Wolfsberg Pforzheim

Hildesheimer TC

Hildesheimer TC

DTV Hannover

TuS Erbstorf

TC Rotenbühl Saarbrücken

BW Horn

6:1, 6:0

6:3, 4:6, 10:4

6:2, 6:2

6:0, 6:1

6:1, 6:1

6:3, 6:2

6:3, 6:0

4:6, 6:4, 10:3

6:0, 6:2

6:2, 6:2 

6:0, 6:2

6:4, 6:2

6:3, 6:2

6:4, 6:0

6:4, 6:1

6:4, 1:6, 10:8

6:3, 6:1

6:2, 6:1

6:1, 5:7, 11:9

2:6, 6:3, 10:5

6:2, 6:1

6:3, 1:0 Aufgabe

6:7, 6:3, 10:1

6:4, 4:6, 10:4

6:3, 7:6

6:3, 6:2

6:2, 6:1

6:3, 6:3

6:2, 6:1

1

8

4

6

7

3

5

2

26. DTH-Open Herren
2. bis 5. August 2012

Hodel, Peter-Robert

Hodel, Peter-Robert

Rohling, Christian

Markiewicz, James
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DTH-Open-Siegerliste der Damen

1987 Claudia Steinmeyer (DT Hameln) – 

1988 Ines Schmidt (DT Hameln) – Susanne Güldenpfennig (DT Hameln) 3:6, 6:2, 6:2

1989 Claudia Steinmeyer (DT Hameln) – Ines Schmidt (DT Hameln) 6:4, 0:6, 6:1

1990 Julia Kaps (SW Hannover) – Iris Brembt (SW Hannover) 6:4, 4:6, 6:3

1991 Bettina Mutert (GW Achim) – Christina Weiß (GG Wolfsburg) 6:4, 6:2

1992 Isabel Cueto (TC Weißenhof Stuttgart) – Cora Hofmann (TC Riemerling) 6:3, 2:1 Aufg.

1993 Andrea Petermann (GR Hildesheim) – Tanya Matokniuk (DT Hameln) 6:1, 6:0

1994 Sandra Nötzel (HTV Hannover) – Olga Pokorna (WTB Bückeburg) 6:1, 6:3 
1995 Sandra Nötzel (HTV Hannover) – Liesl Fichtbauer (UHC Hamburg) 7:5, 7:5

1996 Katharina Koldova (BW Ulm) – Katja Pohlmann (BW Halle) 6:3, 6:2

1997 Maja Palaversic (TC Siebentisch Augsburg) – Greta Arn (BW Vaihingen-Rohr) 6:3, 6:2

1998 Florentina Curpene (BW Halle) – Katharina Schulz (GW Gifhorn) 6:2, 6:3

1999 Martina Müller (HTV Hannover) – Esther Brunn (TC Union Münster) 6:0, 7:6

2000 Martina Müller (HTV Hannover) – Florentina Curpene (BW Halle) 3:6, 6:2, 7:5

2001 Anastasia Rodinova (KTHC Mühlheim) – Christiane Hoppmann (TK Minden) 6:4, 6:3

2002 Svetlana Komleva (TC BW Saarlouis) – Tina Kötter (Bocholter TC BW) 6:4, 6:1

2003 Kristina Barrois (TC SW Bous) – Andrea Sieveke (Sparta Nordhorn) 6:1, 6:3

2004 Kristina Barrois (TC SW Bous) – Manon Kruse (Ruderclub Hamm) 6:2, 6:3

2005 Yaroslava Shvedova (ZSKA Moskau) – Andrea Sieveke (HTV Hannover) 6:0, 6:3

2006 Manon Kruse (Ruderclub Hamm) – Natalie Fehse (BW Halle) 7:6, 6:0

2007 Nina Henkel (Marburger TC) – Daniela Kalthoff (Lintorfer TC) 5:7, 6:4, 6:2

2008 Romina Oprandi (BW Soest) – Manon Kruse (Ruderclub Hamm) 6:0, 6:3

2009 Andrea Sieveke (DTV Hannover) – Stefanie Weinstein (Bayer Leverkusen) 6:2, 3:6, 7:5

2010 Franziska König (TC Rödinghausen) – Sonja Larsen (DTV Hannover) 3:6, 6:3, 6:1

2011 Katharina Lehnert  (Braunschweiger THC) – Manon Kruse (Ruderclub Hamm)  7:5, 6:4

2012 Imke Küsgen (ETUF Essen) – Manon Kruse (Ruderclub Hamm)  6:2, 6:3

Monika Demberg (DT Hameln) 2:6, 6:4, 6:4
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DTH-Open-Siegerliste der Herren

1987 André Torggler (DT Hameln) – Stephan Busch

1988 André Torggler (DT Hameln) – Klaus-Peter Elsmann (DT Hameln) 6:4, 6:4

1989 André Torggler (DT Hameln) – Oliver Theiß (GW Stadthagen) 4:6, 6:3, 6:2

1990 Patrick Steuber (GW Stadthagen) – Jens Biel (DT Hameln) 7:5, 6:3

1991 Tom Zacharias (HTV Hildesheim) – Markus Pfannkuchen (HTV Hildesheim) 7:6, 2:6, 6:4

1992 Igor Kornienko (GG Wolfsburg) – Slobodan Vojinovic (BW Berlin) 6:0, 6:4

1993 Markus Pfannkuchen (SW Hannover) – Marc Kuchenbecker (BW Halle) 6:4, 6:4

1994 Gustavo Re (TC Paderborn) – Volker Wenzel (BW Halle) 6:2, 7:6 
1995 Wolfgang Winkler (SV Halstenbeck-Rellingen) – Jan Mendellin (BW Sundern) 6:3, 6:0

1996 Andy Fahlke (HTC Rahlstedt) – Markus Pfannkuchen (SW Hannover) 6:0, 6:4

1997 Christer Allgardh (SAFO Frankfurt) – Gerhard Fahlke (TC Alsterquelle) 6:3, 6:2

1998 Robert Orlik (RTHC Bayer Leverkusen) – Lars Kirschner (UHC Hamburg) 4:6, 5:2, Aufg.

1999 Torsten Wolpers (GR Hildesheim) – Stefan Wolpers (GR Hildesheim) 6:3, 6:0

2000 Lars Kirschner (UHC Hamburg) – Torsten Wolpers (GR Hildesheim) 6:1, 7:5

2001 Torsten Wolpers (HTV Hannover) – Rolandos Muraschka (GW Langenfeld) 6:1, 7:6

2002 Sergej Pougatchev (TC BG Steglitz) – Benjamin Potsch (NTC Die Känguruhs) 6:4, 6:2

2003 Tomas Jecminek (Kelkheimer TEV) – Christoph Madea (BW Halle) 7:5, 6:1

2004 Christopher Koderisch (BW Halle) – Tomas Jecminek (Kelkheimer TEV) 6:3, 4:6, 6:4

2005 Florian Lemke (Blau-Weiß Soest) – Christian Haupt (Blau-Weiß Dresden) 6:2, 5:7, 6:2

2006 Stefan Seifert (HTV Hannover) – André Begemann (Blau-Weiß Soest) 6:3, 6:2

2007 Stefan Seifert (HTV Hannover) – Thomas Richter (Rot-Weiß Hildesheim) 6:4, 5:7, 6:0

2008 Christopher Koderisch (BW Halle) – Stefan Seifert (HTV Hannover) 6:2, 2:1 Aufg.

2009 Sebastian Schulz (SV Louisenlund) – Stefan Seifert (HTV Hannover) 6:1, 6:3

2010 Sebastian Fanselow (ETUF Essen) – Stefan Seifert (HTV Hannover) 1:6, 6:3, 6:4

2011 Christopher Koderisch (BW Halle) – Florian Lemke (Blau-Weiß Soest) 7:6, 6:4

2012 Lasse Muscheites (Oldenburger TeV) – Christian Wille (TSG Göttingen) 6:7, 6:3, 10:1

 (DT Hameln) 6:1, 6:1
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DTH-Open 2013
DTH-Open 2013

Zeitplan:

Donnerstag, 11. Juli, Qualifikation ab 13.00 Uhr

Freitag, 12. Juli
9.30 Uhr Turniereröffnung durch den 

Vorsitzenden Roman von Alvensleben

Sign-in:
Bis 9.00 Uhr Herren

Bis 10.30 Uhr Damen

Samstag, 13. Juli 9.30 Uhr Viertelfinale Damen

11.00 Uhr Viertelfinale Herren

12.30 Uhr Halbfinale Damen 1

14.00 Uhr Halbfinale Damen 2

15.30 Uhr Halbfinale Herren 1

17.00 Uhr Halbfinale Herren 2

 

Sonntag, 14. Juli 11.00 Uhr Endspiel Damen

14.00 Uhr Endspiel Herren

 Die Siegerehrung findet jeweils im

     

 Anschluss an das Endspiel statt.
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Mit dem 1. DTH-Open der Jüngsten, das vom 
1. bis 2. Juni 2013 auf unser Anlage stattfand, 
ist unsere DTH-Open-Turnierserie komplet-
tiert worden. Die Idee, ein Turnier für die 
jüngsten Tennisspieler in Hameln auszurich-
ten, wurde im letzten Jahr, bei einem der zahl-
reichen Teilnahmen unserer Kinder an der 
Turnierserie Orange- und Green-Cup des 
NTV geboren. 

Was ist der Orange- und Green-Cup?
Der Orange-Cup wurde als eine bundesweite 
Turnierserie für die Altersklasse U 9 auf dem 
Midcourt-Feld im Jahr 2011 ins Leben geru-
fen. Ein Midcourt-Feld ist ein Einzelfeld, das 
jeweils an den Grundlinien um 2,9 m gekürzt 
wird. Die Kinder spielen mit 50 % druckredu-
zierten Bällen. Auf Initiative des DTB erwei- und am Ende des Tages standen bereits die 
terte der NTV diese Turnierserie um den ersten Sieger im Green-Cup der männlichen 
Green-Cup, der auf dem großen Feld für die Konkurrenz fest. Hier siegte Til Bäckermann 
U 10 veranstaltet wird und mit 25 % druckre- vom TC Lilienthal vor Mark Westphal vom 
duzierten Bällen gespielt wird. Ottersberger TC. 

Neben unserem Turnier findet es an weiteren Am Sonntag ging es bereits um 9.00 Uhr wei-
17 Standorten in Niedersachsen statt. Die ter. Das Wetter hatte sich etwas beruhigt, ab 
Kinder sammeln entsprechend ihrer Platzie- Mittag kam sogar die Sonne heraus und es 
rungen bei jedem einzelnen Turnier Punkte. wurde wärmer. Ein Balsam nicht nur für die 
Die beiden bestplatzierten Spielerinnen und Zuschauer, sondern auch für unsere 
Spieler nehmen am Masters der Nordverbän- Schiedsrichter im Kleinfeld Frank Seidel, 
de Ende des Jahres teil. Neben dieser Tur- Roman von Alvensleben, Oliver und Timm 
nierreihe  waren bei unserem Turnier auch Scholze und unserer lieben Christiane Seidel 
Kinder der Alterklasse unter 8 Jahren 
zum Kleinfeldtennis eingeladen.

Zum Turnier:
Überwältigt waren wir über die Teil-
nehmerzahlen in den einzelnen Kon-
kurrenzen. Wir konnten insgesamt 80 
begeisterte Nachwuchstalente in 
Hameln begrüßen. Die stärkste Kon-
kurrenz war die der Orange-Cup  Jun-
gen mit 24 Teilnehmern. Für diese Tur-
nierserie ist den Eltern kein Weg zu 
weit. Neben den Familien aus der 
Region Weserbergland (25 % aller 
Teilnehmer) konnten wir auch zahlrei-
che Familien aus den Regionen 
Braunschweig, Hannover, Südheide, 
Bremen und Hamburg willkommen 
heißen. Am ersten Turniertag war es 
sehr  kalt und windig, aber zum Glück 
regnete es nicht. So konnten wir das 
Turnier termingerecht durchführen 

1. DTH-Open der Jüngsten 2013

Margaretha Rojczyk (rechts) errang beim 
Orange-Cup der Mädchen den dritten Platz in 
der Hauptrunde. Elisabeth Rojczyk (Mitte) 
wurde Vierte in der Nebenrunde.
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am Kuchenbuffet. Um 15.00 Uhr fand 
die lang ersehnte Siegerehrung statt.

Zu den weiteren Platzierungen:
Green-Cup (Mädchen):
1. Platz Tea Lukic (TC GW Gifhorn)
2. Platz Sina Marie Luther (SG 
Rodenberg)

Orange Cup (Mädchen):
1. Platz Evelyn Warkentin (BG 
Aschendorf)
2. Platz Lätizia Bojara (BG Aschen-
dorf)
Margaretha Rojczyk (DTH) erspiel-
te sich den 3. Platz im Hauptfeld und 
in der  Nebenrunde belegte ihre jün-
gere Schwester Elisabeth den 4. 
Platz.

lern der DTH-Kindertennisliga zu ihren Orange Cup (Jungen):
Ergebnissen und hoffen, ihr seid bei den 2. 1. Platz Paul Gröning (Beckedorfer TC)
DTH-Open der Jüngsten wieder dabei.2. Platz Luis Herbst (TSV Havelse)

Den 4. Platz im Hauptfeld sicherte sich Herzlichen Dank an unsere Sponsoren, 
Lukas Graf und den 2. Platz in der Neben- ohne sie hätten die Kinderaugen bei der 
runde Florian Scholze. Pokal-  und Sachpreisübergabe nicht so 
Herzlichen Glückwunsch an unseren „DTH- gestrahlt.  Sybille Schillig und Christiane Mey-
Open“-Nachwuchs. er, danke, dass ihr uns mit eurem Wissen bei 

der Vorbereitung des Turniers unterstützt Kleinfeld der Jungen:
habt.1. Platz

Alexander von der Wense (DTV Hannover)
Ein großer Dank geht an den unermüdlichen 2. Platz Hannes Germann (SG Rodenberg)
Einsatz unserer fleißigen Helfer Andrè Torgg-Den 4. Platz erspielte sich souverän Lukas 
ler, Markus Rosensky, Roman von Alvensle-Seidel (DTH) vor seinen Vereinskameraden 
ben, Christiane und Frank Seidel, Dr. Axel Tamino Minke (6.) und Elwin Kraft (7.).
Rojczyk, Oliver Scholze  und an den jüngsten 

Kleinfeld der Mädchen: Schiedsrichter Timm Scholze, der seine Auf-
1. Platz Zoe Michelle Schmidt (TC Munster) gabe souverän ausgeführt hat. Ohne euch 
2. Platz  Melissa Katolnik (Mühlenberger SV) hätten wir das Turnier nicht so gut durchfüh-
Den 7. Platz sicherte sich Maxi Nguyen vor ren können.  
Athina von Alvensleben (beide DTH).

Kerstin Rojczyk und Bettina Scholze Wir gratulieren allen Spielerinnen und Spie-

Tamino Minke (DTH)
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31785 Hameln 
164er Ring 16 

Erbrecht | Strafrecht | Arztrecht | Medienrecht | Verkehrsrecht | Arbeitsrecht | Vertragsrecht | Gewerblicher Rechtsschutz

Roman von Alvensleben
Rechtsanwalt 
Fachanwalt für Strafrecht 

Dr. Friedhelm Söffge
Patentanwalt
Moltkestr. 3-5, München
www.patent-soeffge.de

Tilmann Oltersdorf
Rechtsanwalt 
im Angestelltenverhältnis

Rechtsanwälte  •  Fachanwalt  •  PatentanwaltRechtsanwälte  •  Fachanwalt  •  Patentanwalt

OMAN VON ALVENSLEBENRe c h t s a n w ä l t e
& Dr. Söffge

in Bürogemeinschaft

Telefon 0 51 51 / 98 72-0
0  Telefax  51 51 / 98 72-4 www.v-alvensleben.de

Jil Marie Kock Maxi Ngyuen
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Lukas Graf

Lukas Seidel

Helmut Valendiek und Dierk Bädermann

Florian Scholze (links)

Athina von Alvensleben
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Die Fahrt von Tennisfans des DTH zu den geboten, unter anderem waren die lebenden 
Gerry Weber Open in Halle/Westfalen gehö- Legenden Roger Federer und Rafael Nadal 
ren inzwischen zu den „Traditionen“ unseres live und in Aktion zu bewundern. Nun, so viel 
Vereins. Auch in diesem Jahr fand die Glück hatten wir dieses Mal leider nicht: 
Exkursion nach Halle am Turnier-Don- Nadal sagte kurz vor dem Turnier verletzt ab, 
nerstag, dem so genannten „Family Day“ der spätere Turniersieger Federer spielte 
statt, den man auch auf gut Deutsch „Fami- bereits am Turniermittwoch sein Achtelfinal-
lientag“ nennen könnte (klingt doch sogar match. Damit blieben uns „nur“ die deutschen 
besser…). Bisher galt am Familientag, dass Cracks – die aber am Familientag durchweg 
Vereine Kartenkontingente für die Galerie glänzend in Form waren und ihre Gegner fast 
(also die oberen Ränge) des Centre Court zu schon zu schnell abfertigten. 
besonders günstigen Preisen erhalten konn-

Als erstes sahen wir die Partie zwischen Phi-
ten. Dies war in diesem Jahr erstmals nicht 

lipp Kohlschreiber und Tobias Kamke. Der 
mehr möglich, so dass die Reise etwas teurer 

deutsche Daviscupspieler mit den großen 
als zuvor angeboten wurde – mit der Folge, 

Formschwankungen (in der Regel spielt er 
dass diesmal nicht rund 50, sondern nur gut 

bei kleinen Turnieren gut, bei den Grand 
30 Tennisfans mit an Bord unseres komfor-

Slams schlecht) gegen eine der wenigen 
tablen Busses waren. Die Organisation über-

deutschen Nachwuchshoffnungen also. Ob 
nahmen nicht mehr Sport-
wart Markus Rosensky 
und Jugendwart Ernst 
Wahle. Dafür sprangen Vio-
rica Bädermann und Ute 
Klapproth ein, die diese 
Fahrt genauso gut vorbe-
reiteten und durchführten 
wie unsere Vorstands-
cracks. Apropos Vorstand: 
Dieser war durch Dr. Joa-
chim Sohn vertreten; der 
erkrankte Vorsitzende 
Roman von Alvensleben 
ließ seine Grüße an alle 
Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer ausrichten.

Anno 2012 wurde uns ein 
gigantischer Tennistag 

DTH-Delegation sah Spitzentennis bei den Gerry Weber Open

Ingenieurbüro für Baustatik Dipl.-Ingenieur Werner Schlesinger
Hohnser Straße 36 A, 31863 Coppenbrügge, Tel. (0 51 56) 9 61 60
Fax (0 51 56) 96 16 36, e-mail: statikschlesinger@t-online.de

BERATUNGEN

INDUSTRIEBAU

SANIERUNGEN

UMBAUTEN

WOHNUNGSBAU
CHLESINGER

T  A  T  I  K

STATISCHE

BEARBEIT
UNG
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aus Kamke der lang erwartete neue deutsche 
Spitzenspieler wird? Der Eindruck aus Halle 
lässt dies stark bezweifeln, denn Kohlschrei-
ber siegte locker gegen einen trotz des 
schnellen Rasenplatzes stur von der Grundli-
nie auf den Ball einschlagenden Kamke. Als 
wir nach langer, durch Staus und Sperrungen 
verzögerter Anfahrt endlich im Stadion 
waren, fand dieses Match bereits sein 
schnelles Ende. Ähnlich war es bei der zwei-
ten Partie, in welcher der an Nr. 2 gesetzte 
Franzose Richard Gasquet den ehemaligen 
Doppel-Wimbeldonsieger Jürgen Melzer in 
weniger als einer Stunde abfertigte. Melzer 
fand nie zu seinem Spiel, aber auch zu kei-
nem Mittel gegen den eleganten Gasquet, 
dessen einhändige Rückhand man als nach-
ahmenswertes Beispiel für jeden Tennisspie-
ler in die Lehrbücher aufnehmen sollte. Der 
Franzose gilt übrigens schon seit über zehn 
Jahren als Riesentalent, dem man eine ähnli-
che Karriere wie Roger Federer vorausge-
sagt hat. Warum der heute 26jährige noch 
nicht ein wirklich bedeutendes Turnier gewin-

on. Richard Gasquet könnte in die Riege der nen konnte, ist für uns alle, die den Ballkünst-
„unvollendeten Talente“ der Tennisgeschich-ler in Halle erlebt haben, ein Rätsel – unter 
te eingehen.anderem hatte er schon einmal mit Drogen-

problemen zu kämpfen. Erst jetzt, in seiner Danach gab es eine „Mayerei“, also ein Duell 
zweiten Karrierehälfte, scheint er es mit dem zwischen zwei Mayers: Florian Mayer aus 
Tennis richtig ernst zu meinen. Für einen Sieg Deutschland gegen den Argentinier Leonar-
in Halle reichte es aber – wieder einmal – do Mayer. Auch dieses Match verlief glatt und 
doch nicht ganz: Im Halbfinale war Endstati- einseitig. Der Argentinier versuchte, mit Sand-

platztennis auf dem grünen Rasen zu gewin-
nen, was dazu führte, dass „Flo“ Mayer mit 
seinem aggressiven und variablen Spiel 
ganz klar die Oberhand behielt. Für den Deut-
schen gilt selbiges wie für Gasquet: Riesen-
talent, aber der große Durchbruch blieb aus. 
Warum – das wissen wohl nur die Tennisgöt-
ter, denn zu welcher Art Zauberschlägen der 
auch schon 29jährige Bayer fähig ist, konn-
ten wir im „Gerry Weber Stadion“ eindrucks-
voll sehen. Parallel zur Mayerei fand übri-
gens ein hoch interessantes Doppel statt, 
das Philipp Kohlschreiber und der spätere 
Finalist in der Einzelkonkurrenz, Michail 
Youzhni (RUS), gegen die favorisierten Spit-
zenspieler Milos Raonic (Kanada) und Kei 
Nishikori (Japan) gewannen.

Nach diesen schnellen Matches war aller-
dings erst einmal Leerlauf im Gerry-Weber-
Stadion angesagt. Wegen der Fernsehrechte 
durfte Tommy Haas erst um 17.30 Uhr begin-

Philipp Kohlschreiber
und Michail Youzhni
spielten zusammen
Doppel.

Viorica
Bädermann

war
Mitorganisatorin
dieser Busreise.
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nen, Florian Mayer hatte sein Match aber konnte, aber doch für die Warterei entschä-
schon um 16 Uhr beendet. Hier ist vielleicht digte, lieferte der „Senior“ des Turniers noch 
der einzige Kritikpunkt dieses Turniers zu eine begeisternde Vorstellung ab. Tommy 
sehen: Gehen die Matches zu schnell, wird Haas und sein lettischer Gegner Ernests Gul-
kein spannendes Rahmenprogramm gebo- bis machten die lange Pause wieder verges-
ten. Das mit T-Shirts herumschießende Tur- sen. Die wohl für längere Zeit letzte deutsche 
niermaskottchen „Gerry-Berry“ ist vielleicht Tennislegende im Herrenbereich, derzeit wie-
einmal interessant, auf Dauer aber sind die der bis auf Platz 11 der Weltrangliste geführt, 
immer gleichen Gesten und Winker langwei- musste gegen den Aufschlagriesen aus Lett-
lig. Ein angekündigtes Interview mit Sängerin land zwei Stunden lang hart kämpfen, bis er 
Lena Meyer-Landrut, die am Abend ein Live- den verdienten Sieg einfahren konnte. Über 
konzert geben sollte, wurde immer weiter ein Dutzend Breakbälle ließ der 35jährige 
nach hinten verschoben und fiel schließlich Titelverteidiger  Haas ungenutzt – am Ende 
ganz ins Wasser – sprichwörtlich, denn star- aber siegte er doch in zwei Sätzen. 
ker Dauerregen setzte nun ein. Die Jungdiva 

Der Dank aller Teilnehmer dieser wieder ein-
ließ sich nur einmal zu einem lustlosen, ca. 

mal wunderbaren Fahrt nach Halle gebührt 
fünfminütigen Soundcheck blicken und ver-

den Organisatorinnen Viorica Bädermann 
schwand ohne ein Wort an die Fans wieder – 

und Ute Klapproth. Auch dem Ehepaar Malke 
sehr zur Verwunderung der rund tausend 

sei für eine willkommen aufgenommene Sekt-
Zuschauer, die rund eine Stunde auf das 

spende herzlich gedankt. Viele werden sich 
Interview des Popsternchens gewartet hat-

schon auf 2014 freuen, denn auch zu den 
ten.

nächsten Gerry Weber Open soll sich wieder 
Nach dieser Pause, während der ein Bummel eine Delegation des DTH aufmachen. Wir hof-
durch die eindrucksvolle Shoppingmeile, auf fen zumindest, dass das bewährte Orga-
der man sehr günstig Tennisausrüstung, Team von diesem Jahr auch im nächsten 
Mode oder andere Schnäppchen erwerben Jahr am Ball bleibt.           Cord Wilhelm Kiel

Ambrosia

Separater Raucherraum

Fon 0 51 51 - 2 53 93 • Fax 4 08 99 72
www.ambrosia-hameln.de

mediterrane Spezialitäten

Hier kümmert 
sich der Chef!

–  Rtn isa tr ou ra at ns te e

R

Neue Marktstraße 18  •  31785 Hameln

Genießen Sie Köstlich-
keiten von dort, wo die 
Sonne scheint!

Bei uns steht eines 
im Mittelpunkt: Sie!

GF Dipl.-Ing. (FH) Dirk Schünemann
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Die Rahmenbedingungen zum diesjährigen ren, schlüpfte Jens nach dem Essen als 
Pfingstturnier stimmten wieder, als am 19. Ersatz für Bruno Krieger ins Röckchen, um 
Mai Turnierleiter Jens Biel zum geselligen als „Dame“ von Michael Tönnies anzutreten. 
Mixed-Turnier gerufen hatte. Bei schönstem 

Dann eine Schrecksekunde bei Frank Seidel. 
Sonnenschein wollten wie schon im Vorjahr 

Beim Spurt zu einem Stoppball kam es zu 
13 Paarungen die Gruppensiege ausspielen. 

einer leichten Zerrung, die ihn am Weiter-
Die Losfee hat für die Vorrunde 3 Gruppen á 3 

spielen hinderte. Ein Dank geht an Helmut 
Paarungen und eine Vierergruppe ausgelost, 

Golembek, der spontan den Part an der Seite 
die wieder im Modus „Jeder-gegen-Jeden“ 

von Christiane übernahm. Nach spannen-
antreten durften. Auf 5 Plätzen wurde jeweils 

den, interessanten Spielen war gegen 17:00 
ein Satz ausgespielt. Hierbei kam es schon 

Uhr alles geschafft und die Gewinner strahl-
zu heiß umkämpften Begegnungen, um die 

ten mit der Sonne um die Wette. Den verdien-
Vorrunde auszuspielen. Gegen 13:00 Uhr 

ten Siegersekt haben in Empfang genom-
stand dann der Pausentee bzw. ein sehr 

men:
gutes Mittagessen bereit, das traditionell von 

In der Gruppe Gold: Kerstin und Axel Rojczyk  
Familie Dr. Dräger gesponsert wurde. Dafür 

In der Gruppe Silber:von dieser Stelle aus noch einmal ein herzli-
Irmgard Büschemann u. Patrick Bädermannches Dankeschön.
In der Gruppe Bronze:Knapp 1 Stunde später ging es nun um die 
Renate Schulten und Matthias HoffmannWurst bzw. um die Siege in den Gruppen 

Gold, Silber und Bronze. Es spielten jeweils Auf ein Neues in 2014                     Jens Biel
die Gruppenersten, die -zweiten und die Drit- PS: Der Termin für nächstes Jahr wird übri-
ten den jeweiligen Gruppensieger aus. gens der 8. Juni sein und schönster Sonnen-

schein ist auch schon wieder bestellt. Um den „Herrenüberschuss“ zu kompensie-

DTH-Pfingstturnier 2013

B E S T A T T E R
VOM HANDWERK GEPRÜFT

31785 HAMELN • OSTERTORWALL 24 • TELEFON 0 51 51 - 9 51 10  • www.heine-bestattungen.de 

Seit mehr als 50 Jahren sind wir 
Ihr Ansprechpartner in schweren Stunden.

Auguste HEINE
Bestattungswesen GmbH

Eigener Abschiedsraum im HefeHof

Beratung

Bestattungsvorsorge

Betreuung
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Siegerliste
Mixed-Doppel-Endrunde

Besuchen Sie unser Musterhaus-Zentrum
im Baugebiet Wangelister Feld

Zinngießerstr. 15, 31789 Hameln
Tel. 0 51 51 / 95 38 40, Fax 0 51 51 / 95 38 42

Otto Baukmeier Holzbau, Fertigbau GmbH & Co. KG
Otto-Körting-Str. 3,    31789 Hameln,     Tel. 0 51 51 / 95 38-0,    Fax 0 51 51 39 51
info@meisterstueck.de                                                        www.meisterstueck.de

Renate Schulten und Matthias Hoffmann 
siegten in Gruppe 3.

Patrick Bädermann und Irmgard Büsche-
mann behielten in Gruppe 2 die Oberhand.

Kerstin und Axel Rojczyk waren die Sie-
ger in Gruppe 1. In der Mitte Turnierleiter
Jens Biel..
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Mixed-Doppel-Endrunde
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Auch in diesem Jahr wollen wir wieder Rad 
fahren (ca. 40 km).

Treffpunkt:
Parkplatz Jugendherberge/Seniorenheim
Tönebön, Fischbecker Straße

Zeitpunkt: Sonntag, 7. Juli 2013, 10:30 Uhr

Ziel: Gasthaus Pappmühle am Fuße des
Hohensteins

Rückkehr: ca. 17.00 Uhr

Die Radtour wollen wir in der Wehrberger 
Warte ausklingen lassen.

Eine Anmeldeliste hängt ab Ende Juni im Ver-
einshaus aus. Über eine rege Beteiligung wür-
den wir uns wieder sehr freuen.

Ingrid und Hermann Biel

DTH-Fahrradtour am 7. Juli 2013

Tel. 0 51 51 – 2 44 86 • Fax 10 78 42

Das älteste Bauunternehmen Hamelns
Jens Kursawe e. K.

Qualität setzt sich durch
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Schönes Wetter und Grillvergnügen, das zog Multi-Drop-in mit unserer gewohnten Mon-
am 17. 6. zwanzig „Dropper“ auf das DTH- tagsrunde starten. Am 29. 4. fand also die 
Gelände. Nach vier Spielrunden gab es dann erste Spielrunde des Jahres mit sieben Teil-
bei mehreren Sorten Würstchen und lecke- nehmern statt. Beim nächsten Mal waren es 
ren Salaten von Frau Pivodic mal ausgiebig dann schon 13 und mit steigenden Tempera-
Zeit zum Klönen, die auch sehr intensiv turen wächst auch die Anzahl der Spielfreudi-
genutzt wurde. Denn das hat sich ja herum- gen. Es dürfen gerne noch mehr werden!
gesprochen: Wir sind ein ausgesprochen net-

Den nächsten Grillabend hab ich für den 2.9. 
ter und geselliger „Haufen“. Dementspre-

geplant; bitte schon mal vormerken. 
chend freuen wir uns immer über „neues 
Blut“. Im vergangenen Jahr stieß Matthias Ich freue mich auf noch viele schöne Spiel-
Hoffmann zu uns, der uns hier ordentlich auf- runden in dieser Saison.
mischt und in der Punktetabelle schon ziem-

Renate Schulten 
lich weit oben steht. Er scheint es wohl auf 

Drop-in-Wartin
den großen Wanderpokal abgesehen zu 
haben, der beim Jahresab-
schlussessen verliehen 
wird.

Neu in unserer Runde ist 
auch Dieter Rathgeber aus 
dem Vorstand, der diese 
etwas andere Art des Spiels 
sichtlich genießt. Er betonte 
die Wichtigkeit der Runde 
für das Vereinsleben, denn 
hier ist es sehr einfach, 
andere Mitglieder kennen 
zu lernen. Also keine Scheu 
– kommt montags ab 18:00 
zum Drop-in! Wir nehmen 
jeden, der den Ball sicher 
über das Netz bringt, ob 
Anfänger oder Fortgeschrit-
tener. Ganz besonders 
gerne natürlich Neumitglie-
der, die schnell integriert 
werden. 

Wie schon erwähnt, werden 
auch Punkte gesammelt, 
aber eigentlich sind uns 
schöne und faire Spiele 
wichtiger als der Punkte-
stand. Spannend ist immer, 
wer mit wem spielt, denn die 
Partner werden einander 
zugelost – das gibt interes-
sante Spielpaarungen.

Aufgrund der Witterungs-
verhältnisse konnten wir in 
diesem Jahr erst nach dem 

Spiel und Vergnügen mit der Drop-in-Runde 

DTH-Drop-in / Montags ab 18.00 Uhr / Sommer 2013
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Die Dropper grillten am 20. Juni nach dem Tennisvergnügen.

-Clubwirtin Rosi
– Das gepflegte Clubhaus

– Die Terrasse, der Treffpunkt für
sportliche und gesellschaftliche
Veranstaltungen

– Eigene Gastronomie

– Das Restaurant im DTH auch für
Nichtmitglieder

– Ausrichtung von Veranstaltungen,
Festen und Familienfeiern jeglicher
Art

Anfragen richten Sie bitte an unsere
Vereinswirtin Frau Pivodic, Telefon 0162-2322146
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Gut essen im DTH-ClubrestaurantGut essen im DTH-Clubrestaurant
Schnitzel „Wiener Art“
mit knusprigen Pommes und Salatbeilage . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 10,90 €

Spaghetti Bolognese
Spaghetti mit hausgemachter Hackfleischsauce . . . . . . . . . . . . . . . . . 6,90 €

Fettuccine Napoli
Bandnudeln mit hausgemachter Tomatensauce . . . . . . . . . . . . . . . . . 5,90 €

Großer Salat
Bunte Mischung knackiger Blattsalate der Saison mit Tomaten, Gurken

3,5Mais, Oliven , dazu 2 frische Baguettescheiben und Sauce Vinaigrette   5,50 €

Salat „California“
Bunte Mischung knackiger Blattsalate der Saison mit gebratenen

3,5Putenbruststreifen, Tomaten, Gurken, Mais, Oliven , dazu 2 frische
Baguettescheiben und Sauce Vinaigrette . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 7,90 €

Salat „Mediterran“
Bunte Mischung knackiger Blattsalate der Saison mit Fetakäse, Tomaten,

3,5Gurken, Peperoni, Oliven , dazu Baguette und Sauce Vinaigrette . . . . 6,90 €

Bruschetta
in Knoblauch-Kräuter-Olivenöl marinierte Tomatenwürfel auf
3 gerösteten Baguettescheiben mit Balsamicocreme . . . . . . . . . . . . . . 4,50 €

Currywurst mit knusprigen Pommes oder Salatbeilage . . . . . . . . . . 4,90 €

Frikadelle mit Brot und Senf . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2,00 €

Frikadelle mit frischer Salatbeilage. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4,00 €

Bratwurst mit Brot und Senf . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2,00 €

1,2,3Bratkartoffeln mit 2 Spielgeleiern und Speckwürfeln . . . . . . . . 5,90 €

Überbackenes Baguette
1,21 Baguettehälfte mit Tomaten, Schinken  und Käse . . . . . . . . . . . . . 2,50 €

Portion Pommes Knusprige Pommes mit Mayo oder Ketchup . . . . 2,00 €

Kinderschnitzel mit knusprigen Pommes und Mayo oder Ketchup . . 5,50 €

Kinder-Spaghetti Spaghetti mit fruchtiger Hackfleischsauce . . . . . 4,50 €
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Der DTH
dankt allen Werbepartnern und Sponsoren

für das gezeigte und künftige Engagement.

Unsere Mitglieder fordern wir auf, diese

Partner bei Ihren Einkäufen besonders

zu berücksichtigen!

 Der Vorstand

Sichtblendenwerbung

Firma Baukmeier

Malermeister Ernst Deutsch

Elektro Hanisch

Car akustik

Kastner Dachdeckereibetrieb

Lohmar Bodenbeläge

Pro Office

Stadtsparkasse Hameln

Wolfgang Rendorf Tennisplätze

Deister- und Weserzeitung Hameln

Schaper-Baustoffe, Lügde

Koopmann & Wienkoop

Der DTH
dankt allen Werbepartnern und Sponsoren

für das gezeigte und künftige Engagement.

Unsere Mitglieder fordern wir auf, diese

Partner bei Ihren Einkäufen besonders

zu berücksichtigen!

 Der Vorstand



59

Das zweite Jahr nach einem furiosen Start Veranstaltungen am Wochenende auf der 
wird schwer werden, das war klar. Ich war Anlage. Das alles sind die natürlichen Feinde 
dann doch überrascht, wie viele Anmeldun- der Sommerliga! Wir wollen ja Tennis spielen, 
gen rechtzeitig für die Hamelner Sommerliga möglichst oft, möglichst auch mal gegen 
beim DTH eintrudelten. Die erste Runde andere und mit einem ganz kleinen Ehrgeiz. 
habe ich dann kurzerhand getrennt nach Oft hat es dann mit den Matches irgendwie 
Geschlechtern ausgelost. Ich hatte die Hoff- doch geklappt. Tolle Begegnungen und über-
nung, so noch mehr Damen zu motivieren. raschende Ergebnisse, so soll es sein.
Bei den Herren aus den Altersklassen war 

Besonders begrüßen wir die Neuen: Die 
das Startfeld weitaus besser. Es hätte noch 

bärenstarke Edith Schacht (LK 15) vom SV 
besser sein können, hätte Sportwart Daniel 

Eintracht Afferde, Günter Roiss und Heinrich 
nicht die unsägliche Idee der Forderungs-

Müller vom TC Westend und die Neu-DTHler 
spiele gehabt. Ich hätte mir gewünscht, sie 

und Dauersieger Gaetano Bartolillo und Ben 
messen ihr Kräfte im Rahmen der Sommerli-

Schwerdtfeger! Neueinsteiger sind jederzeit 
ga. Dann würden wir Älteren ihnen mal zei-

willkommen! 
gen, wo der Bartel den Most holt.

Verabreden, neue Leute kennen lernen, Ten-
Regen, butterweiche Asche, Training auf 

nis und Spaß haben!
gefühlt neun Plätzen, dazu Jugendpunkt-

Axel Rojczykspiele, nochmal Regen und dann auch noch 

Hamelner Sommerliga 2013

31785 Hameln • Gröninger Straße 12 (Ecke Erichstraße)
Tel. 0 51 51 / 70 99 • Fax 0 51 51 / 4 47 95 • E-mail: Info@kanzlei-kock.de

www.kanzlei-kock.de

Dr. Horst Kock
Rechtsanwalt
und Notar a. D.
Grundstücksrecht
Wohnungs-
eigentumsrecht

Dr. Walter-D. Kock
Rechtsanwalt 
und Notar a. D.
Gesellschaftsrecht
Handelsrecht
Erbrecht

Thomas Kock
Rechtsanwalt
und Notar
Mietrecht
Familienrecht
Gesellschaftsrecht

Stefan Kock
Rechtsanwalt
und Notar
Verkehrsrecht
Arbeitsrecht
Baurecht

Claudio Griese
Rechtsanwalt
Allg. Zivilrecht
Verwaltungsrecht
Strafrecht

Vertretungsberechtigung bei allen Amts-, Land- und Oberlandesgerichten
Tätigkeitsschwerpunkte:
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Antrag auf Aufnahme
in den Deutschen Tennisverein Hameln e.V.

Hiermit stellen wir den Antrag auf Mitgliedschaft in den Deutschen Tennisverein Hameln e.V.
Mit der Aufnahme erkennen wir die Satzung und Spielordnung des DTH e.V. an. 

Vorname

Vorname

Vorname

Vorname

Name

Name

Name

Name

geboren am

geboren am

geboren am

geboren am

aktiv      passiv

aktiv      passiv

aktiv      passiv

aktiv      passiv

Mitgliedsbeiträge des DTH e.V.    Stand: 22. 2. 2013    Beitrag fällig jeweils April jeden Jahres

Erwachsene
Ehepaare/zusammenlebende Paare
Familien
In Ausbildung/Freiwilligendienst
Jugendliche 7. – 18. Lebensjahr
1. Jugendlicher
2. Jugendlicher und weitere der
Familie

EUR  225,00
EUR  380,00
EUR  450,00
EUR 120,00

EUR  100,00

EUR    70,00

Ermächtigung zum Einzug von Mitgliedsbeiträgen/Arbeitsersatzleistungen
und ggf. Trainingskosten für Jugendliche durch Lastschrift

Hiermit ermächtige ich/wir widerruflich den DTH e.V. die zu entrichtenden Zahlungen zu Lasten
meines/unseres Girokontos durch Lastschrift einzuziehen. Wenn mein/unser Konto die erforderliche
Deckung nicht aufweist, besteht seitens des kontoführenden Kreditinstituts keine Verpflichtung zur
Einlösung. Teileinlösungen werden im Lastschriftverfahren nicht vorgenommen.

Ort, Datum Unterschrift für Mitgliedschaft und Einzugsermächtigung (ggf. Erziehungsberechtigter)

Kontoinhaber Kontonummer

Name des Kreditinstitutes Bankleitzahl

Absender:
Vorname, Name, PLZ, Ort, Straße             bitte deutlich schreiben

Deutscher Tennisverein Hameln
z. Hd. Dr. Joachim Sohn
Postfach 10 02 62
31752 Hameln

Tel.
mit Vorwahl

E-Mail

Handy

Jugendliche mit aktivem Elternteil
Kinder 3. – 6. Lebensjahr
1. Kind
2. Kind und weitere der Familie
Kinder mit aktivem Elternteil
Passive Mitglieder
Hinweise für Arbeitsdienst und weitere Angaben
siehe auf der Homepage des DTH.

EUR    70,00

EUR  50,00
EUR  30,00
EUR  30,00
EUR  50,00



Inserenten-Verzeichnis Seite

Wir danken allen Inserenten für die freundliche Mithilfe.
Unsere Mitglieder bitten wir, diese bei Ihren Einkäufen

besonders zu berücksichtigen!

Allee-Apotheke .........................................20

Altstadt-Reisebüro ....................................16

Ambrosia Ristorante .................................49

Ambulante Pflege Rima v. Alvensleben......6

AME Technik...............................................7

Auguste Heine Bestattungswesen............51

Baukmeier Holzbau, Fertigbau .................52

Bente Garten- und Landschaftsbau..........10

Beye Ingenieurbüro GmbH.......................49

Blesius Fotostudio ......................................4

bpm-computer ..........................................16

Brillen-Galerie.............................................5

Deutsch Malerbetrieb................................11

Dewezet.................................................T 20

Die Hamelner Tennistrainer ......................50

DTH-Clubwirtin .........................................56

Ehlerding Blumen .....................................63

Engel Gebäudereinigung..........................59

Femina Damenmoden ..............................62

Figna Container ........................................14

First Reisebüro .........................................15

Friedemann/Schmalisch/von Schilgen .......4

G. Friedemann – vereidigter Gutachter ....54

Grope Tischlerei .........................................8

Gümpel Zaunbau.....................................T 2

Hanisch Elektro ........................................22

Knemeyer Betten......................................20

Kock Rechtsanwälte .................................59

Koopmann & Wienkoop............................14

Kursawe Bauunternehmen .......................54

La Sol Bar & Restaurant am Bahnhof ......45

Latzel Bad und Heizung ...........................17

LVM-Versicherungsbüro Sohns ................18

Matzow Druckerei .....................................63

PCF Fahrzeugpflege ................................46

Quicklab Werbezentrum ...........................18

Wolfgang Rendorf Tennisplätze................43

Scap Sportfachgeschäft ...........................64

Schlesinger Statik.....................................47

Sparkasse Weserbergland ......................T 7

Sport-Box..................................................12

Stadtsparkasse Hameln ..........................T 8

Stadtwerke Hameln ...............................T 11

Roman v. Alvensleben, Rechtsanwälte.....45

VGH Vertretung Labisch OHG..................44

Volksbank Hameln – Stadthagen eG.......T 9
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Die nächste Ausgabe erscheint Anfang Oktober 2013.
Redaktionsschluss hierfür ist der 10. September 2013.

Veranstaltungen 2013

DTH-Infos online: www.dthameln.de

Sa., 7. September Damen-Leistungsklassen-Turnier auf der DTH-Anlage

Mo., 2. September Grillabend der DTH-Dropper

8. – 10. Juli 5. DTH-Open Junior

So., 7. Juli, 10.30 Uhr DTH-Radtour zur Pappmühle

9. – 11. August Regionsmeisterschaften Da/He/Se

Sa., 14. September 3. Rattenfänger-Cup auf der DTH-Anlage

Sa., 7. Dezember Nikolausturnier in der Güldenpfennighalle

11. – 14. Juli 27. DTH-Open

So., 22. September, 9.30 Uhr Ladies Day – Damendoppel auf der DTH-Anlage

So., 27. Oktober, 11.00 Uhr DTH-Wanderung zur Ziegenbuche

3. – 11. August TC-Westend-Cup

27. + 28. Juli Herren-Mannschaftstennisturnier beim DTH

Jeden Montag ab 18.00 Uhr Drop-in!
Jeden Samstag von 10 – 13 Uhr Kindertreff ab 4 Jahre!

Jeden Donnerstag ab 17 Uhr Skatabend im DTH-Clubhaus!



mit Gartenmarkt

Seit über 100 Jahren

Peter Ehlerding
Deisterstraße 90

31785 Hameln

Telefon 0 51 51 / 1 40 52
Telefon 0 51 51 / 1 40 53
Telefax 0 51 51 / 5 91 45

E-Mail:
Blumen-Ehlerding@t-online.demit Online-Shopping www.Blumen-Ehlerding.de

Redaktion:

Gerhard Sohns, Kniepstraße 9 A, 31789 Hameln, Telefon (0 51 51) 40 51 90, Fax 40 51 91
e-Mail: sohns@superkabel.de

Herausgeber:
Deutscher Tennisverein Hameln e.V., Tönebönweg, 31789 Hameln, Telefon (0 51 51) 94 29 99
Erscheinungsweise: Vierteljährlich. Bezugspreis ist im Mitgliedsbeitrag des DTH enthalten.
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